
Ausgabe 3
Mittwoch, 7. Februar 2018

Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Bad Buchau
sowie der Gemeinden Allmannsweiler, Dürnau, Kanzach

FEDERSEEJournaldiese Woche mit KUR-aktuell

In dieser Ausgabe lesen Sie:

SeIte 2:

Kinderball am Glompigen 
Donnerstag

„Von Kindern für Kinder“ - unter 
diesem Motto steht auch dieses Jahr 
wieder dieser beliebte Kinderball am 
Glompigen Donnerstag, den 8. Febru-
ar in der Festhalle der Federseeschule. 

SeIte 3:

Gottesdienst zur Fasnetszeit 
am Fasnetssonntag
Diese traditio-
nelle Fasnets-
messe am Fas-
netssonntag, den 
11. Februar ist 
ein nicht mehr 
wegzudenken-
der Bestandteil 
der Buchauer 
Moorochsenfas-
net.

SeIte 6:

Rosenmontagsball  
der Kolpingsfamilie

Am 12. Februar findet im Bischof-
Sproll-Haus der traditionelle Rosen-
montagsball der Kolpingsfamilie Bad 
Buchau statt.

Unsere Veranstaltungen der 
Hausfasnet stehen und fallen mit 
der Anzahl der Teilnehmer. Des-
wegen rufen wir alle Mitglieder, 
aber auch alle sonstigen Narren 
und närrisch gesinnten Mitbür-
ger zur aktiven Teilnahme auf.
Am Abend des "Rußigen Frei-
tags", den 9. Februar setzt sich 
um 19 Uhr am Narrenbrunnen 
der Narrenzunft Moorochs wieder 
der beliebte Hemadglonkerumzug 
in Bewegung. Die Mitglieder der 
Moorochsenzunft wie aber auch 
alle anderen närrischen Buchauer 
und Gäste der Stadt machen sich wieder auf, um im Nachtgewand und mit vielen lärmenden 
Bett- und Nachtutensilien aus Großmutters Zeiten, wie Petroleumlampen, Handleuchtern und 
Häfele, durch die Straßen der nächtlichen Moorochsenmetropole am Federsee zu ziehen. Will-
kommen sind Musikinstrumente jeglicher Art und alles, was man in irgendeiner Weise als sol-
che bezeichnen kann, also Hupen, Trillerpfeifen, Waschbretter, Rätschen, eben alles, was Krach 
macht. Die Dürnauer Xälzbären sowie sicherlich auch noch andere Buchauer Musikgruppen 
werden den Hemadglonkerumzug musikalisch begleiten und für ausgelassene närrische Stim-
mung sorgen. Der Umzugsweg geht über den Marktplatz und wendet dann in der Hauptstraße. 
Am Ende der Veranstaltung werden sich die teilnehmenden Musikgruppen auf dem Marktplatz 
noch ein kleines närrisches Stelldichein geben, bevor in den Lokalen der heimischen Gastro-
nomie noch weiter geglonkert wird. In nachfolgenden Gaststätten sind feiernde Hemadglonker 
ausdrücklich willkommen: Grafenpilsstube, Rosengarten, Pizzeria Antonio, Radstube, Pizzeria 
Pinocchio, Badstube im Kurzentrum, Gasthaus Hecht, Taverna Mythos.

Hausfasnetsumzug Fasnetsdienstag
Zum großen Fasnetsfinale am Fasnetsdienstag, den 13. Februar veranstaltet die Bad 
Buchauer Narrenzunft Moorochs e.V. auch dieses Jahr wieder einen bunten Hausfas-
netsumzug. Dieser beginnt auch dieses Mal wieder um 15 Uhr. Zum Höhepunkt der 
Haus- und Straßenfasnet sind natürlich wieder sämtliche Vereine und Gruppierungen Bad 
Buchaus und des gesamten Federseegebietes zur aktiven Teilnahme herzlich eingeladen 
und aufgerufen. Ebenso sind wieder einzelne Familien oder Freundeskreise oder einfach 
alle närrisch gesinnten Mitbürgerinnen und Mitbürger und natürlich alle Mitglieder will-
kommen, an diesem bunten närrischen Gaudiwurm teilzunehmen.
Aufgrund straßenverkehrsrechtlicher Vor-
gaben sind Aufstellung und Start des Haus-
fasnetsumzuges wieder in der Wuhrstraße 
auf Höhe der Federseebank, von wo aus die 
bunte Narrenschar auf den Marktplatz zieht.
Anmeldungen nimmt wie immer die Tourist-In-
formation oder Zunftmeister Uwe Vogelgesang 
entgegen. Eine Anmeldung kann auch gerne per 
E-Mail an zunftmeister@moorochs.de erfolgen.

Hemadglonker- und Hausfasnetsumzug
- Aufruf zur teilnahme
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AU S  D E M  G E M E I N D E R AT

Gemeinderatssitzung  
am 6. Februar
Tagesordnung:
TOP 1: Aktuelle Berichte und Ver-
schiedenes, u. a.:
•	Haushaltserlasse 2018 des Landratsamtes
TOP 2: Erschließung des Gewerbege-
bietes ‚An der Riedlinger Straße‘: 
a)  Vergabe von Tief- und Straßenbauarbeiten
b)  Vergabe Lieferung von Rohren und Ar-

maturen (Wasserleitung)
TOP 3: Stadtsanierung Kernstadt III: 
Sanierung Lindenstraße und Anschluss 
Grubenstraße mit Erneuerung der Ka-
nal- und Wasserleitungen:
a) Vergabe der Tiefbauarbeiten
b) Vergabe Lieferung von Rohren und Ar-
maturen (Wasserleitung)
c) Beauftragung Beweissicherung
TOP 4: Ausschreibung kommunaler 
Gasbedarf 2019 – 2020
TOP 5: Elektrotechnik für die örtli-
chen Pumpwerke: Auftragsvergabe
TOP 6: Annahme von Spenden
Die Sitzung war zum Redaktionsschluss 
dieser Ausgabe noch nicht beendet; eine 
Berichterstattung erfolgt im nächsten Fe-
derseejournal.

termine zur  
Gemeinderatssitzung
Dienstag, 27. Februar
Gemeinderat
Dienstag, 20. März
Gemeinderat
Tagesordnung und Sitzungsbeginn ent-
nehmen Sie bitte kurzfristig der Tages-
presse, den Anschlagtafeln oder unserer 
Homepage www.badbuchau.de. 

D I E  S TA DT V E R WA LT U N G  
I N F O R M I E R T

Wir suchen dringend Ver-
stärkung für unser Wander-
führerteam
Die Wanderungen 
um Bad Buchau im 
Rahmen des Gäste-
programms finden 
am Samstagnach-
mittag statt.
Bei Interesse und für nähere Informationen 
wenden Sie sich bitte an die Tourist-Infor-
mation, Bad Buchau, Tel. 07582 93360 
oder per Email an info@bad-buchau.de

Kinderball am  
Glompigen Donnerstag
Nachdem die Moorochsennarren am 
Vormittag den Kindergarten und das 
Seniorenheim besucht, die Schulen 
befreit sowie anderen Institutionen 
ihren Besuch abgestattet haben, steht 
am Nachmittag die Buchauer Kinder-
fasnet mit dem großen Kinderball der 
Moorochsenzunft auf dem Programm.
"Von Kindern für Kinder" - unter diesem 
Motto steht auch dieses Jahr wieder dieser 
beliebte Kinderball am Glompigen Don-
nerstag, den 8. Februar in der Festhalle 
der Federseeschule. Herzlich eingeladen 
hierzu sind alle Kinder im Alter bis ca. 12 
Jahren. Der Kinderball beginnt um 14 Uhr. 
Nach dem Einmarsch der Masken wird 
als erstes wieder der Kindernarrenbaum 
gestellt. Anschließend stehen Spiel, Spaß 
und viele Mitmach-Aktionen auf dem Pro-
gramm und der Malwettbewerb der Feder-
seegrundschule wird prämiert. Als Gäste 
werden die Turntiger vom Sportverein Bad 
Buchau erwartet, ebenso die Cheerleader 
aus Uttenweiler, der Voltigiergruppe aus 
Ingoldingen sowie Schülergruppen der Fe-
derseeschule. Die Gardemädels der Moor-
ochsenzunft werden das Programm ebenso 
bereichern wie das Duo Chicago mit seiner 
Kindershow. Für das leibliche Wohl sorgt 
die Moorochsenküche mit Kaffee und Ku-
chen sowie kleinen Speisen und Getränken. 

Der Eintritt beträgt pro Person 2,00 EUR. 
Die Aufsichtspflicht während der komplet-
ten Veranstaltung liegt bei den Eltern.
Erstmals wird dieses Jahr ein Kartenvor-
verkauf im Postshop bei Firma Franken-
hauser / Marktplatz 18 stattfinden.
Unterstützt wird der Kinderball der 
Moorochsen unter anderem durch das 
Präventionsprogramm „KOMM mach 
Party“ des Kommunalen Präventions-
paktes des Landkreises Biberach und der 
Kreissparkasse Biberach.

einladung  
zur Moorochsendisco...
... am Glompigen Donnerstag den  
8. Februar von 18 - 22 Uhr im Gewöl-
bekeller im Haus der Vereine.
Für Jugendliche von 12 - 15 Jahren.
Der Eintritt beträgt 2,00 EUR.

Seerosen- und Bürgerball 
am Fasnetssamstag

Am Fasnetssamstag 10. Februar steigt 
in der närrisch geschmückten Festhalle 
der Federseeschule wieder der Seerosen- 
und Bürgerball der Moorochsenzunft.
Ein sportlicher Höhepunkt der Buchau-
er Saalfasnet soll es dieses Mal werden, 
wenn die Akteure ein buntes Programm 
auf die Bühne zaubern.
Der Ball steht dieses Jahr unter dem Mot-
to "Olympia - Es lebe der Sport". Ein 
Feuerwerk an spritziger und abwechs-
lungsreicher Fasnetsunterhaltung wird 
die närrischen Ballgäste wieder bei bes-
ter Fasnetslaune halten. Der Seerosenball 
beginnt um 19:30 Uhr. Selbstverständlich 
besteht natürlich wie immer keine Kos-
tümpflicht. Die preisgekrönte Showtanz-
gruppe Magic Stars aus Ulm, die Junio-
reneuropameister im Kunstradfahren aus 
Bad Schussenried und die Sprunghexen 
aus Aulendorf sind für die olympischen 
Disziplinen zuständig und werden auch 
was für das Auge bieten. 

M I T T E I LU N G E N  AU S  B A D  B U C H AU

Bürgermeister: Peter Diesch
Sprechzeiten: Mo. - Do. 08:00 - 12:00 Uhr, Fr. bis 12:30 Uhr
  Mi. 14:00 - 18:30 Uhr
Tel.-Nummer: 0 75 82 / 80 80 
  www.bad-buchau.de

 www.k-einbruch.de
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Weitere Akteure aus den eigenen Reihen, 
wie die Brauchtumsgruppe und das KiBa-
Team werden für weitere teilweise sportli-
che Highlights sorgen und Neues aus dem 
Narrenstädtle zu berichten wissen. Zu den 
Klängen der Band "The Wondeers & San-
dy“ mit Hits der 50er bis heute kann im 
Anschluss an das Programm noch ausgie-
big das Tanzbein geschwungen werden.
Der Kartenvorverkauf läuft bei der Post-
filiale Frankenhauser auf dem Marktplatz 
(Tel.: 07582 91223). Die Eintrittspreise 
für den Seerosen- und Bürgerball sind 
auch in diesem Jahr wieder narrenfreund-
lich gestaltet und betragen für jedermann 
im Vorverkauf 7,00 EUR und an der 
Abendkasse 9,00 EUR.
Alle Bürger der Stadt und des Federsee-
gebietes, sowie alle Kur- und Feriengäste 
und natürlich besonders auch alle Mit-
glieder sind recht herzlich eingeladen. 

Gottesdienst zur Fasnets-
zeit am Fasnetssonntag
Die Moorochsenzunft feiert dieses Jahr 
ihren mittlerweile 45. Gottesdienst zur 
Fasnetszeit.
Diese traditionelle Fasnetsmesse am Fas-
netssonntag, den 11. Februar ist ein nicht 
mehr wegzudenkender Bestandteil der 
Buchauer Moorochsenfasnet. Der Gottes-
dienst zur Fasnetszeit beginnt um 10:15 
Uhr in der Stiftskirche Bad Buchau und 
steht dieses Jahr unter dem Thema „Glau-
be-Liebe-Hoffnung“. 
Pfarrer Martin Dörflinger wird diese Fas-
netsmesse wieder feierlich zelebrieren und 
das Thema „Glaube-Liebe-Hoffnung“wird 
sich wie ein roter Faden durch den Gottes-
dienst zur Fasnetszeit ziehen.
Neben der Stadtkapelle, die den Gottes-
dienst in gewohnter Weise musikalisch 
umrahmt, wird die Caribbean Steelband 
Kolibris den Gottesdienst mit den unver-
kennbaren Klängen ihrer Steeldrums mit-
gestalten. Auch werden wieder Mitglieder 
der Moorochsenzunft den Gottesdienst 
mitgestalten und nicht zuletzt wird Pfarrer 
Martin Dörflinger selber mit seiner Gitarre 
wieder musikalische Akzente setzen. 
Die Moorochsenzunft würde sich wie 
immer freuen, wenn auch viele Gottes-
dienstbesucher kostümiert kommen, vor 
allem die aktiven Zunftmitglieder in ih-
ren schönen Traditionshäsern. Am Ende 
der Fasnetsmesse erhält jeder Gottes-
dienstbesucher noch eine kleine persönli-
che Erinnerung. Herzlich eingeladen sind 
alle Gemeindemitglieder aus Bad Buchau 
und Kappel, der Seelsorgeeinheit Feder-
see, alle Kur- und Feriengäste und natür-
lich alle Narren aus nah und fern.

Verbrennen der Fasnet, Kehraus und Geldbeutelwäsche
Alles hat einmal ein Ende, so auch die 
schöne Bad Buchauer Moorochsenfasnet.
Am Abend des Fasnetsdienstages um 
19 Uhr geht es nämlich den Narren end-
gültig an den Kragen, wenn unter dem 
Wehklagen der Masken der Narrenbaum 
durch die Baumsteller und mit Unterstüt-
zung des Bauhofes wieder gefällt und die 
Fasnet in Form eines Schneemanns ver-
brannt wird.
Ausgehend vom Rathaus ziehen die Nar-
ren in einem kleinen Umzug zum Narren-
baum, wo um den Marktplatzbrunnen ein 
Trauerspektakel inszeniert wird. Der Va-
ter Federsee muss dort nun die Herrschaft 
wieder abgeben und am Ende wird er zu-
sammen mit Zunftmeister und Zunftrat 
von den Geistern der Buchauer Fasnet 
abgeführt.
Traurig, aber sicherlich schon in Vorfreu-
de auf die kommende Fasnet, werden die 
Buchauer Narren danach beim Kehraus 
noch einmal das Moorochsenlied anstim-
men.

Funkenfeuer am Funkensonntag

Noch einmal, am Aschermittwoch, treibt 
es die Narren zusammen, wenn um 12:12 
Uhr am Narrenbrunnen auf dem Lion 
d’Angers Platz bei der Stiftskirche die 
traditionelle Geldbeutelwäsche stattfin-
det. Alle Mitbürger und auch Gäste der 
Stadt sind herzlich eingeladen.
Hier versammeln sich alle Geldbeutelwä-
scher, um trauernd ihre leeren Geldbeutel 
zu waschen und den leidvollen Ausklang 
der Fasnet zu beklagen.

Am ersten Sonntag der Fastenzeit wird 
in Oberschwaben und im Allgäu in vie-
len Gemeinden auf exponierten Anhö-
hen ein „Funken“ abgebrannt, so auch 
bei uns in Bad Buchau.
Für den Ursprung dieses alten Brauches 
gibt es mehrere Erklärungen. Zum einen 
soll das "Böse" zum Ende des Winters 
verbrannt werden, um die Kraft der Son-
ne zu stärken und Unheil abzuwenden. 
Zum anderen wird es mit den Fruchtbar-
keitsriten und Brandopfern der Kelten in 
Verbindung gebracht.
Am Sonntag 18. Februar wird gegen  
19 Uhr wieder ein großer Funken auf der 
Kappeler Höhe entzündet. Hierzu lädt 
die Funkengemeinschaft der Narrenzunft 
Moorochs die ganze Bevölkerung und 
alle Gäste von Bad Buchau herzlich ein. 
Der große Holzstoß, mit den durch die 
freundliche Unterstützung 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Bad Buchau gesammelten 
Christbäume, ist auch gut 
zu Fuß zu erreichen. Eben-
so hat man von Kappeler 
Höhe einen hervorragenden 
Ausblick auf die Funken-
feuer der umliegenden Ge-
meinden. Es bietet sich ein 
imposantes Schauspiel bei 
Einbruch der Dunkelheit.

Gemeinsamer Fackelzug zum Funken 
um 18:30 Uhr
Nunmehr bereits zum dritten Mal soll um 
18:30 Uhr ein gemeinsamer Fackelzug zum 
Funken durchgeführt werden. Treffpunkt 
hierzu ist der obere Parkplatz beim Fried-
hof, wo es auch ausreichend Parkplätze für 
die Besucher gibt. Fackeln für die Großen 
und Knicklichter für die Kinder werden von 
der Moorochsenzunft gestellt.
Unterstützt wird das Funkenfeuer von der 
Freiwilligen Feuerwehr besonders mit 
technischer Hilfe. Für das leibliche Wohl 
ist natürlich wieder bestens gesorgt und 
es gibt natürlich die traditionellen Fun-
kenringe und wenn nötig auch Glühwein 
zum Aufwärmen. Die Funkengemein-
schaft freut sich auf viele Besucher, wenn 
das Funkenfeuer auch dieses Jahr wieder 
den Nachthimmel erleuchtet.
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Gottes Schöpfung ist sehr 
gut!

Weltgebetstag aus Surinam am 2. März
Surinam, wo liegt das denn? Das kleins-
te Land Südamerikas ist so selten in den 
Schlagzeilen, dass viele Menschen nicht 
einmal wissen, auf welchem Kontinent es 
sich befindet.
Doch es lohnt sich, Surinam zu entde-
cken: Auf einer Fläche weniger als halb 
so groß wie Deutschland vereint das 
Land afrikanische und niederländische, 
kreolische und indische, chinesische und 
javanische Einflüsse. Die frühere nieder-
ländische Kolonie liegt im Nordosten 
Südamerikas, zwischen Guyana, Brasili-
en und Französisch-Guyana. 
Rund 90 Prozent des Landes bestehen aus 
tiefem, teils noch vollkommen unberühr-
tem Regenwald. Umweltzerstörung und 
massiver Rohstoffabbau jedoch bedrohen 
die einzigartige Flora und Fauna.
Der Weltgebetstag am 2. März bietet 
Gelegenheit, Surinam und seine Bevöl-
kerung näher kennenzulernen. „Gottes 
Schöpfung ist sehr gut!“ heißt die Li-
turgie surinamischer Christinnen, zu der 
Frauen in über 100 Ländern weltweit 
Gottesdienste vorbereiten. Frauen und 
Männer, Kinder und Jugendliche – alle 
sind eingeladen! Allein in Deutschland 
werden wieder hunderttausende Besu-
cherinnen und Besucher erwartet.
Ein Zeichen globaler Verbundenheit sind 
die Kollekten und Spenden zum Weltge-
betstag, die Mädchen und Frauen welt-
weit stärken. 

F E D E R S E E S C H U L E

Ski-Intensivtage im perfekten Pulverschnee

Kinder und Jugendliche der Gemein-
schaftsschule erleben vier sportliche 
Tage im Montafon
Ein bunt gemischtes Team aus den Lern-
gruppen 5-9 verbrachte vier gemeinsame 
Tage im Skigebiet Golm. Als sich die 16 
Schülerinnen und Schüler der Gemein-
schaftsschule am Federsee mit den zwei 
Sportlehrkräften Corinna Kolesch und 
Franz-Xaver Vogel auf den Weg nach Ös-
terreich machten, wussten nicht alle, was 
sie beim Skifahren erwartet. Denn für 
manche Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
waren die Ski-Intensivtage die erste Er-
fahrung mit dem Wintersport.
Bereits bei der Ankunft zeigte die Grup-
pe Teamgeist, denn alle packten beim 
Gepäcktransport fleißig mit an. Die Ski-
ausrüstungen und andere Gepäckstücke 
mussten mit der Gondel zur Unterkunft, 
einer Hütte mitten auf der Piste, trans-
portiert werden. Nachdem die Zimmer 
verteilt waren, konnten es die Kinder 
und Jugendlichen kaum erwarten, sich 
die Skier anzuschnallen und auf die Pis-
te zu gehen.
Nach wenigen Versuchen auf dem neu-
en Sportgerät war die Begeisterung bei 
den Anfängern schnell geweckt. Mit viel 
Motivation, Durchhaltevermögen und 
Fahrfreude meisterten sie bald die ersten 
Pflugkurven. Das Verlassen des Übungs-

S C H U L E N

liftes und das Befahren der sogenannten 
„Blauen Piste“, mit bis zu 25 Prozent Ge-
fälle, war für viele Anfänger die Bestäti-
gung und Belohnung für ihre Fortschrit-
te. Außerdem lernten sie, wie man sich 
in einem Skigebiet orientieren kann und 
welche Sicherheitsaspekte es zu beachten 
gibt.
Die Fortgeschrittenen unterstützten die 
Anfänger und verbesserten ihr eigenes 
Fahrkönnen auf variantenreichen Pisten 
und im Tiefschnee. Das erfahrene Ski-
lehrerteam konnte für jedes Fahrniveau 
Verbesserungsmöglichkeiten aufzeigen 
und passende Übungen anleiten.
Neben individuellen und gemeinsamen 
Übungsphasen kam jedoch auch das 
freie Fahren nicht zu kurz, welches die 
Wintersportlerinnen und Wintersportler 
in altersgemischten Kleingruppen ge-
nossen. Das Wetter brachte tollen Pul-
verschnee, aber auch Sturm und Nebel 
mit sich. Der Lerneifer und der Fahrspaß 
wurden dadurch keineswegs gebremst; 
es wurde aber deutlich, dass man sich 
als verantwortungsbewusster Skifahrer 
den Wetter- und Schneebedingungen an-
passen muss.
Zum Ausklang des Skitages gab es je-
weils Skiwasser und ein stärkendes 
Abendessen in gemütlicher Hüttenatmo-
sphäre.

Neben der Arbeit von Partnerorganisa-
tionen in Afrika, Asien, Europa, dem 
Nahen Osten und Lateinamerika, wer-
den mit den Geldern zum Weltgebetstag 
2018 auch drei Projekte in Surinam un-
terstützt.
Lisa Schürmann, Weltgebetstag der Frauen 
– Deutsches Komitee e.V.

In Bad Buchau wird der Gottesdienst zum 
Weltgebetstag dieses Jahr am Freitag,  
2. März, um 19 Uhr im Evang. Gemein-
dehaus gefeiert. Anschließend besteht 
wie immer Gelegenheit zur Begegnung 
bei Tee und Gebäck.
© Weltgebetstag der Frauen - 
Deutsches Komitee e.V.
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V O L K S H O C H S C H U L E

Bodystyling - Training für jede Musku-
latur und Stabilisation
Montag, 19. Februar, 9 - 10:15 Uhr,  
6 Vormittage, 88422 Bad Buchau, 
Schlossplatz 8, Haus der Vereine,  
43,00 EUR, D30230, Inge Moeller

Latin Dance Step - Aerobic - 
Fitnesstraining, das Spaß macht
Es entstehen Bewegungsmuster, die je-
den Muskel im Körper beanspruchen und 
die Koordination, die Ausdauer, Kraft 
und Beweglichkeit fördern. Es ist für alle 
Altersgruppen geeignet.
Mittwoch, 21. Februar, 19:15 - 20:15 Uhr, 
5 Abende, 88422 Oggelshausen, Schulst-
raße 5, Turnhalle, 26,70 EUR, D30250, 
Inge Moeller

Tango Argentino Kurs für Einsteiger 
und Fortgeschrittene
Der Kurs vermittelt grundlegende Schrit-
telemente, Fußtechnik, Arbeit an Körper-
haltung, Führungsübungen und Musika-
lität. Im Vordergrund steht der Spaß am 
gemeinsamen Tanzen.
Einzelanmeldung ist möglich. Bitte mit-
bringen: Getränk, Vesper.
Donnerstag, 22. Februar, 19:30 - 21:15 
Uhr, 8 Abende, 88422 Bad Buchau,  
Im Winkel 1, vhs, Seminarraum 1,  
84,00 EUR, D20504, Michaela und  
Thomas Berg

Selbstverteidigung ab 14 Jahre
Kursinhalte sind: Kommunikation und 
Körpersprache, Information und Dis-
kussion über Gewaltarten, Konfrontati-
onstraining und körperliche Techniken 
in Notwehr. Bitte mitbringen: Sportklei-
dung und ein Getränk.

Freitag, 2. März, 18 - 21 Uhr und Samstag, 
3. März, 10 - 13 Uhr, 88422 Bad Buchau, 
Im Winkel 1, vhs, Seminarraum 1, 
41,60 EUR, D30290, Elena Mayer

Digitale Fotografie
Ein guter Fotograf kann auch mit einfa-
cheren Kameras hervorragende Bilder 
machen. Wichtig sind die Kenntnisse über 
die Wirkung der verschiedenen Einstell-
möglichkeiten auf das Bild. Schwerpunkt 
ist die Bildgestaltung durch die Nutzung 
der Einstellmöglichkeiten, Übertragung 
von Bildern zum PC und die Bildarchi-
vierung. Bitte mitbringen: Digitalkamera 
und vorhandenes Zubehör. Die Kosten 
für Unterlagen von 10,00 EUR werden 
im Kurs abgerechnet.
Dienstag, 6. März, 9 - 11:45 Uhr, 88422 
Bad Buchau, Im Winkel 1, vhs, Seminar-
raum 2, 28,30 EUR, D21101, Josef Martin

Tout en Français (B2)
Courage. Parlez de ce qui vous intéresse, 
de ce qui vous étonne et de ce qui vous 
préoccupe. Venez nous rejoindre + nou-
velle lecture a discuter. Lecture: Le vin 
bleu de Monisieur Dupont. Pons Verlag.
Mittwoch, 7. März, 17 - 18:30 Uhr, 12 
Abende, 88422 Bad Buchau, Oggelshau-
ser Straße 7, Progymnasium, Raum E 11, 
84,00 EUR, D40805, Christine Hoffmann
Bitte melden Sie sich vor der Veran-
staltung mit der Kursnummer bei der 
Volkshochschule an! 
vhs Oberschwaben, Hauptstr. 35, 
88326 Aulendorf, Tel. 07525 9239340, 

Fax: 07525 92393490,
www.vhs-oberschwaben.de
Email: info@vhs-aulendorf.de
vhs – Bad Buchau, Marktplatz 6,
Dienstag von 9:30 - 11:30 Uhr, 
Tel. 07582 933377.
Besuchen Sie uns auf Facebook: Volks-
hochschule Oberschwaben, hier finden 
Sie immer unsere aktuellen Kurse und 
Veranstaltungen.

Sitzung der Verbandsver-
sammlung der Volkshoch-
schule Oberschwaben
Am Montag, 19. Februar, 18 Uhr, fin-
det im kleinen Sitzungssaal von Schloss 
Aulendorf eine öffentliche Sitzung der 
Verbandsversammlung der Volkshoch-
schule Oberschwaben statt.
Tagesordnung 
1.  Begrüßung, Protokoll, Feststellung 

Beschlussfähigkeit
2.  Verabschiedung und Abberufung Ver-

bandspfleger und Verbandsschriftführer
3.  Bestellung der kommissarischen Ver-

bandsverwaltung
4.  Festlegung der Entschädigungssätze 

für die kommissarische Verbandsver-
waltung

5.  Vorstellung des Geschäftsberichtes 2017
6. Feststellung Jahresrechnung 2017
7. Haushaltsplan 2018
8. Verschiedenes
gez. Matthias Burth, 
Verbandsvorsitzender

einladung zur  
Hauptversammlung
Sehr geehrte Damen und Herren, lie-
be Schwimmkameradinnen und -ka-
meraden, unsere diesjährige Haupt-
versammlung findet statt am 2. März 
um 18 Uhr im Gasthof Kreuz in Bad 
Buchau statt.
Auf der Tagesordnung stehen folgende 
Themen: 
1. Begrüßung durch den Vorstand
2.  Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einberufung und der Beschlussfähig-
keit der Hauptversammlung

3. Jahresbericht des Vorstands
4. Jahresbericht Jugendleiter
5.  Kassenbericht und Kassenprüfung - 

Entlastung des Kassiers
6.  Entlastung der gesamten Vorstandschaft
7. Neuwahlen
8.  Verschiedenes (Investitionen, Fortbil-

dungen, Anträge, …)

Um zahlreiches und pünktliches Erschei-
nen wird gebeten.
Mit freundlichen Grüßen
Hubert Wiest (Vorstand)

Bürger für 
Bürger

BürgerCafé
- Schussenrieder Str. 6 -
Öffnungszeiten: Dienstag 10 - 14 Uhr, 
Donnerstag 13 - 17 Uhr, Samstag 13 - 17 
Uhr: Kaffee, Tee, Schokolade, alkohol-
freie Getränke, Kuchen und Herzhaftes
Information und Teilhabe: Bürgerinfo-
stelle, Gründung von Freizeit- und Ge-
sprächsgemeinschaften, private Feste und 
Kaffeerunden, Vorträge und Lesungen, 
Vereinsabende nach Absprache

V E R E I N E  U N D  S O N S T I G E  I N S T I T U T I O N E N
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Kath. Frauenbund

Heimat –  
mehr als ein Zuhause?!
Die Landfrauenvereinigung des Ka-
tholischen Deutschen Frauenbunds 
veranstaltet am 27. Februar ab 9 Uhr 
im Kurzentrum in Bad Buchau einen 
Begegnungstag für Frauen aller Kon-
fessionen zum Thema "Heimat – mehr 
als ein Zuhause?!"
Das Thema „Heimat“ ist zugleich das 
Schwerpunktthema der derzeitigen Ar-
beit der Landfrauenvereinigung. 
Heimat ist ein Begriff, der aus der Ge-
schichte heraus belastet ist und gerne 
auch auf Begriffe wie Nation, Religion, 
Hautfarbe, reduziert wird, jedoch zu-
gleich auch auf das grundlegende, exis-
tenzielle menschliche Bedürfnis nach 
Zuhause-Sein verweist. Aktuell wird 
dem Heimatbegriff in den Medien, in der 
Literatur, wie auch in der Politik wieder 
sehr viel Aufmerksamkeit geschenkt. 
Dies geschieht in Zeiten, in denen täg-
lich von Flucht und Vertreibung und 
somit von Verlust der Heimat berichtet 
wird.
Der Begegnungstag lädt dazu ein, sich 
den unterschiedlichen Aspekten von Hei-
mat anzunähern und dabei zu erfahren, 
dass Heimat mehr als ein Zuhause sein 
kann. 
Am Nachmittag referiert Frau Susanne 
Berndt zum Thema „Wie hängt Leib und 
Seele zusammen.“
Wir laden Sie herzlich ein mit Freunden 
und Bekannten am Begegnungstag teil 
zu nehmen und sich mit Anderen aus zu 
tauschen. 

Das Programm:
•	9 Uhr: Eucharistiefeier in der  

Stiftskirche
•	10:15 Uhr: Beginn der Veranstaltung
•	10:30 Uhr: Heimat – mehr als ein Zu-

hause?!, Vortrag von Vikar Josef Lau-
pheimer, Bad Buchau

•	12 Uhr: Mittagessen, anschl. Führung 
durch die Mooraufbereitung der Feder-
seeklinik

•	14:30 Uhr: Wie hängt Leib und See-
le zusammen, Vortrag von Susanne 
Berndt, Ärztin und Apothekerin

•	16 Uhr: Ende der Veranstaltung

Kolpingsfamilie 
Bad Buchau

Rosenmontagsball der  
Kolpingsfamilie
Am 12. Februar findet im Bischof-
Sproll-Haus der traditionelle Rosen-
montagsball der Kolpingsfamilie Bad 
Buchau statt.
Das Motto lautet: „Mit Kolping auf dem 
Sofa - ein Fernsehabend“. Das Vorberei-
tungsteam hat wieder ein abwechslungs-
reiches Programm mit altbekannten, aber 
auch neuen Akteuren vorbereitet. Wäh-
rend und nach dem Programm lädt die 
bewährte Einmannband Mikados zum 
Tanz ein. Den ganzen Abend über sorgt 
die Küche der Kolpingsfamilie für das 
leibliche Wohl, nach dem Programm öff-
net die legendäre Bispro-Kellerbar.
Saalöffnung ist um 19:30 Uhr, das Pro-
gramm beginnt um 20 Uhr. Karten sind 
vom 3. - 12. Februar im Buchlädele Lutz 
auf dem Marktplatz im Vorverkauf für 8,00 
EUR und an der Abendkasse erhältlich.
Es ergeht herzliche Einladung an alle 
Narren und Fasnetsbegeisterte, mit oder 
ohne Kostüm.

Schwäbischer Albverein

Räuberführung durch das 
historische Pfullendorf
Die Ortsgruppe Federsee des Schwäbi-
schen Albvereins organisiert eine histo-
rische Stadtführung durch Pfullendorf 
mit einem Räuber.
Zum Abschluss gibt es ein Räuberessen 
im Gewölbekeller des Hotels Adler in 
Pfullendorf.
Für die Führung am Samstagmittag den  
3. März ist eine Voranmeldung erforderlich. 
Anmeldungen werden bei Hans-Jürgen Wal-
ser (07582 932975) entgegengenommen.
Nach Pfullendorf wird mit Fahrgemein-
schaften gefahren. Start ist um 15 Uhr am 
Haus mit Herz.

Ortsverband 
Bad Buchau

Ortsverband 
Bad Buchau

BADEN-WÜRTTEMBERG

Neu seit 2018: Kassen-
Beitragsfestsetzung für 
Selbstständige
Die Beiträge zur Kranken- und Pfle-
geversicherung richten sich für 
Selbstständige nach deren Arbeitsein-
kommen. Grundlage dafür ist der Ein-
kommensteuerbescheid.

Bisher wurden Änderungen des Einkom-
mens bei der Beitragsberechnung nur für 
die Zukunft berücksichtigt. Eine rückwir-
kende Anpassung der Beiträge erfolgte 
nicht. Seit 1. Januar gilt: Beiträge wer-
den zunächst vorläufig festgesetzt. Nach 
Vorlage des Einkommensteuerbescheids 
werden die festgesetzten Beiträge für 
das jeweilige Kalenderjahr korrigiert – 
und zwar auf der Grundlage der tatsäch-
lich erzielten Einnahmen. So kann es zu 
Nachzahlungen oder Erstattungen von 
Beiträgen kommen. Diese rückwirkende 
Anpassung kann bis zu drei Jahre nach 
Ablauf des jeweiligen Kalenderjahres er-
folgen. Diese und weitere Informationen 
für Patienten und Versicherte gibt es bei 
der VdK Patienten- und Wohnberatung in 
Stuttgart (www.vdk.de/patienten-wohn-
beratung-bw), die telefonisch unter 0711 
2483395 erreichbar ist.

Sportverein 1848 
Bad Buchau  e.V.

Wir sind für Sie da:
Die Geschäftsstelle hat am 1. Mittwoch im 
Monat von 18 - 19 Uhr für Sie geöffnet. 
Das Büro befindet sich am Marktplatz 6 
am Seiteneingang. Bonushefte bitte ein-
werfen, es wird gestempelt zugesendet.

Sie erreichen uns:
E-Mail: gs@svbadbuchau.de
Weitere Informationen finden Sie im In-
ternet unter: www.svbadbuchau.de

Sportangebote
Haben Sie Interesse an unseren Sportan-
geboten, so wenden Sie sich an unsere 
Geschäftsstelle. Die Sportangebote kön-
nen Sie auch von der Homepage herun-
terladen.

SVB Abt. Fußball

einladung zur Abteilungs-
versammlung
Am Freitag, 23. Februar findet um  
20 Uhr im evangelischen Gemeinde-
haus in Bad Buchau die Jahreshaupt-
versammlung der SVB Fußballabtei-
lung statt.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung durch den Abteilungsleiter
2. Bericht des Abteilungsleiters
3. Bericht der Jugend
4. Bericht des Leiters der AH
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht des Kassenprüfers
7. Entlastung der Abteilungsleitung
8. Verschiedenes, Wünsche, Anträge
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Weitere Anträge sind spätestens eine Wo-
che vor der Versammlung schriftlich bei 
der Geschäftsstelle einzureichen (gs@
svbadbuchau.de). Alle Vereinsmitglieder, 
Freunde und Gönner der Abteilung Fuß-
ball sind zu dieser Versammlung herzlich 
eingeladen.
Norbert Gäng
Abteilungsleitung
Info: Im Vorfeld der Abteilungsversamm-
lung findet um 19 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus die Jahresversammlung 
des Fördervereins der Fußballabteilung 
statt. Der Vorsitzende Uwe Bohner lädt 
alle Mitglieder, Freunde und Gönner der 
Fußballabteilun recht herzlich zu der Ver-
anstaltung ein.
Papiersammlung: Unsere erste Papier-
sammlung des Jahres findet am Samstag, 
17. Februar ab 9 Uhr statt.

Jugendabteilung
Neues aus der D-Jugend:

Noch im „alten Jahr“ startete die D-
Jugend des SV 1848 Bad Buchau e.V. 
in die Hallenturnier-Saison.
In Uttenweiler gingen 2 Teams jeweils 
an einem extra Turnier an den Start, die 
2006-er gewannen souverän ohne Nieder-
lage im Finale mit 3:1 und wiederholten 
somit den Erfolg aus dem Vorjahr, als das 
Team noch zur E-Jugend zählte… die D2 
konnte am Nachmittag einen sehr guten 3. 
Platz erreichen. Bereits am 2. Janaur ging 
es dann weiter zu unseren Nachbarn nach 
Bad Schussenried. Die Freibeuter vom 
Federsee starteten am Vormittag durch 
und siegten mit einem Torverhältnis von 
27:2 und konnten selbst im Finale mit 
4:0 deutlich überzeugen! Am Nachmittag 
erreichte die D2 das Halbfinale, musste 
sich dort etwas unglücklich dem späteren 
Sieger Bad Schussenried geschlagen ge-
ben und erreichte dann den 3. Platz. Die 
D3 war immer sehr engagiert und hatte 
lediglich im Abschluss etwas Pech, so 
war ein toller 7. Platz ein gutes Ergebnis. 
Am Sonntag, 14. Januar trafen sich die D-
Junioren mit unseren Nachbarn von der 
SGM Seekirch/Oggelshausen und spiel-
ten ein gemischtes „Trainingsturnier“; 
ein gelungener Nachmittag mit viel Spaß 
für alle!

Und der letzte Erfolg sollte folgen: Am 
20. Janaur spielten die Freibeuter vom 
Federsee wiederum mit 2 Mannschaf-
ten in Stafflangen und erreichten auch 
dort nach einem hart umkämpften Fi-
nale den 1. Platz mit einem 2:1 gegen 
den SV Äpfingen; die D2 erreichte zur 
Überraschung aller den 8. Platz…Ob die 
Erfolgswelle weiter geht können Sie am  
3. Februar bei den Turnieren des FC Wa-
cker Biberach und am 17. Februar beim 
TSV Riedlingen live erleben… wir laden 
Sie gerne ein unsere Raketen mal in Ac-
tion anzuschauen!!!

Wir treffen uns jeden Sonntag um 
17:45 Uhr im ev. Gemeindehaus, um 
gemeinsam zu singen, zu beten und in 
der Bibel zu lesen. 
Donnerstags um 9:30 Uhr und freitags 
um 19:30 Uhr bieten wir Bibelgesprächs-

kreise bei verschiedenen Gastgebern an 
(Info: Tel. 07582 2900). Nicht während 
der Ferien. 
Freitags um 15 Uhr findet (nicht in den 
Ferien) im ev. Gemeindehaus ein Kinder-
kreis für Kinder ab 4 Jahren statt.
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herz-
lich eingeladen.
Mehr Infos unter: www.sv-biberach.de.

Verein der Hunde-
freunde Federsee-
Bad Buchau e.V.

trainingszeiten:
Samstag:
Welpenkurs (für Hunde bis zur 20. Woche)
samstags um 14 Uhr

Sonntag:
10 Uhr Junghunde und Basic

Anmeldung und Infos zur Ausbildung
unter 07582 91218 oder 
roswitha.murrweiss@behra.de
Homepage: www.vdhfedersee-badbuchau.de

Die Gemeinde informiert

Rathaus geschlossen
Am Rosenmontag, den 12. Februar ist das 
Rathaus ganztägig geschlossen. Um Be-
achtung wird gebeten.

einladung  
Gemeinderatsitzung
Am Dienstag, den 20. Februar um  
20 Uhr, findet eine öffentliche Gemein-
deratsitzung im Sitzungszimmer des 
Rathauses statt.
Tagesordnung
1. Protokollbekanntgabe
2.  Änderungsantrag Neubau eines Mehrfa-

milienhauses mit Büroräumen und Ver-
kaufsfläche auf Flst. 183/1 und 187/2, 
Eggatsweiler Str. 23 in Allmannsweiler

3. Wahl der Jugendschöffen
4.  Bekanntgabe nichtöffentlicher Be-

schlüsse
5. Bekanntgaben und Verschiedenes

M I T T E I LU N G E N  AU S  D E N  O R T E N

Allmannsweiler

Bürgermeister: Stefan Koch
Sprechzeiten: Mo. 09:00 - 12:00 Uhr und 16:30 - 19:00 Uhr
  Mi. 09:00 - 12:00 Uhr
Tel.-Nummer: 0 75 82 / 9 13 33
  www.allmansweiler-bc.de

Vereine und sonstige 
Institutionen

Allmannsweiler Dorffasnet
Am 10. Februar findet 
der Dorfumzug in All-
mannsweiler statt wozu 
die Freiwillige Feuer-
wehr Allmannsweiler 
recht herzlich einlädt.
Beginn ist um 15 Uhr am Dorfgemei-
schaftshaus. Nachdem wir eine kleine 
Runde durch die Straßen von Allmanns-
weiler ziehen, findet im Dorfgemein-
schaftshaus zu Kaffee und Kuchen ein 
kleiner Kinderball statt. Um 19:30 Uhr 
startet dann der Dorfball mit buntem Pro-
gramm, welches durch die ortsansässigen 
Vereine gestaltet wird. Dazu wird den 
Gästen bereits im Voraus vom DJ einge-
heizt. Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt.
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einladung zum Funkenfeuer 
mit Lampionumzug
Das diesjährige Funkenfeuer findet 
am Samstag, den 17. Februar um ca. 
19 Uhr am Gewann Sandgrubäcker 
(Ende Hohlgasse) statt.
Bereits um 18 Uhr treffen sich alle Kin-
der zum Lampionumzug am Rathaus. 
Von dort aus marschieren wir zum Fun-
kenfeuer wo es dann, auf Einladung der 
Gemeinde, für jedes Kind eine Wurst mit 
Wecken gibt. Natürlich sind auch alle Er-
wachsenen und Jugendlichen recht herz-
lich eingeladen. Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt. Das Funkenteam.

Narrenverein Reichenbach

termine!!!!!
Der Narrenverein Reichenbach nimmt 
an folgenden Veranstaltungen teil:
•	Gumpiger Donnerstag, 8. Februar
14 Uhr Kinderball, Dorfgemeinschaftshaus
19:30 Uhr Dorfball mit Stimmungs- und 
Tanzmusik, 

•	Rußiger Freitag, 9. Februar
19 Uhr Umzug in Langenenslingen, 
Laufnr. 48 (Busabfahrt: 17:20 Uhr) 
•	Fasnetsamstag, 10. Februar
Dorffasnet in Allmannsweiler
•	Fasnetsonntag, 11. Februar
Fahrt in den Nebel (Busabfahrt 09:30 Uhr) 
•	Rosenmontag, 12. Februar 
11 Uhr Fleischküchleessen an der Raiba 
Reichenbach 
13:30 Uhr Umzug in Bad Schussenried, 
Laufnr. 28
•	Fasnetdienstag, 13. Februar 
10:30 Uhr Umzug in Bad Saulgau, Laufnr. 23
14 Uhr Umzug in Ebersbach
Busabfahrt ist wie immer in der Ortsmitte 
Allmannsweiler.

einladung zur Dorffasnet 
in Reichenbach
Am Gumpigen Donnerstag, 8. Februar, 
beginnt um 14 Uhr unsere Ortsfasnet 
mit dem Kinderball im Dorfgemein-
schaftshaus.
Um 19:30 Uhr findet der Dorfball im Saal 
des Dorfgemeinschaftshauses statt, mit 

Bürgermeister: Bernhard Merk
Sprechzeiten: Mo. von 9:00 - 11:00 Uhr, 17:00 - 19:00 Uhr
  Do.  von 9:00 - 11:00 Uhr, 17:00 - 19:00 Uhr
Tel.-Nummer: 0 75 82 / 23 17
  www.duernau-bc.de

Aus dem Gemeinderat

Gemeinderatssitzung  
am 19. Februar
Am Mittwoch, 19. Februar findet um 
19:30 Uhr eine öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates im Rathaus statt. Hier-
zu ist die Bevölkerung herzlich einge-
laden.
Tagesordnung:
1. Protokollbekanntgabe
2. Beitritt Kom.pak.net
3. Anschlussunterbringung
4. Digitale Langzeitarchivierung
5.  Erläuterung EU-Datenschutzgrund-

verordnung
6. Bürgerfragestunde
7. Bekanntgaben
8. Verschiedenes, Wünsche, Anträge
Im Anschluss findet eine „Nichtöffentli-
che Sitzung“ statt         

Gemeinderatssitzung  
vom 31. Januar
Kurzbericht der letzten öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderates vom  
31. Januar.

1.  Protokollbekanntgabe
BM Merk eröffnet die Sitzung, begrüßt 
alle Anwesenden, stellt die ordnungsge-
mäße Ladung und Beschlussfähigkeit 
fest. 

buntem Programm sowie Stimmungs- 
und Tanzmusik.
Zu dieser Ortsfasnet laden wir alle recht 
herzlich ein.
Narrenverein Reichenbach e. V.
„Jo mei, jo mei, dr`Nebel druckt rei“

einladung zur  
Generalversammlung
Die diesjährige Generalversammlung 
findet am Donnerstag, 1. März, um 20 
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Rei-
chenbach statt.
Hierzu sind alle aktiven und passiven 
Mitglieder recht herzlich eingeladen. 
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstands
3. Bericht des Kassiers
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Wahlen
6. Wünsche und Anträge 
7. Verschiedenes
Narrenverein Reichenbach e.V.
Die Vorstandschaft

Dürnau Dürnau

Das Protokoll der Gemeinderatssitzung 
vom 13. Dezember 2017 wird dem Gre-
mium im Umlaufverfahren zur Kenntnis 
gebracht. 
2. Auftragsvergabe Erschließung Reise II
Die Ausschreibung der Tief- und Stra-
ßenbauarbeiten nach VOB/A und dem 
kommunalen Vergabehandbuch erfolgte 
am Freitag, den 15. Dezember 2017 im 
Staatsanzeiger Baden-Württemberg. 8 Fir-
men haben die Ausschreibungsunterlagen 
angefordert. Zum Eröffnungstermin am 
Dienstag, den 16. Januar, 11 Uhr, lagen 
insgesamt 5 abgegebene Angebote vor. 
Ein Vertreter des beauftragten Büros er-
läuterte die verschiedenen Haupt- und 
Nebenangebote. Nach Prüfung und Wer-
tung der Angebote ergibt sich:

Anbieter Hauptangebot Nebenangebot m. Nachlass Wertungssumme

Gaiser 623.453,44 EUR 551.029,50 EUR 551.029,50 EUR
Bieter B 631.470,05 EUR 587.423,51 EUR 587.423,51 EUR
Bieter C 657.716,13 EUR 619.326,52 EUR 619.326,52 EUR
Bieter D 669.718,27 EUR 640.279,99 EUR 640.279,99 EUR
Bieter E 736.859,21 EUR 736.859,21 EUR

Beschluss: Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Auftrag zur Erschließung 
Neubaugebiet Reise II in Dürnau zum Preis von 551.029,50 EUR an die Firma Gaiser 
GmbH in Moosburg zu vergeben.
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3. Kriterien Bauplatzvergabe bei 
Mehrfachreservierung
Es sei durchaus wichtig Kriterien für die 
Bauplatzvergabe vorab festzulegen. 
Der Gemeinde ist als Ausfluss des Selbst-
verwaltungsrechts ein Einschätzungs- 
und Abwägungsspielraum eingeräumt. 
Für den Gemeinderat und die Gemeinde-
verwaltung haben dabei Familien, Kinder 
und Dürnauer eine hohe Priorität. Zu-
gleich beachtet die Verwaltung mit ihrem 
Vorschlag aber auch, dass Auswärtigen 
im Sinne des europäischen und verfas-
sungsrechtlichen Grundrechts (Art. 11 
GG) auf Freizügigkeit nicht die Chance 
verwehrt ist, einen Bauplatz zu erwerben, 
erläutert der Vorsitzende.
Nach einer intensiven Diskussion einigt 
sich der Gemeinderat auf definierte Ver-
gabekriterien. Diese können zu den Öff-
nungszeiten im Rathaus eingesehen wer-
den.
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt 
einstimmig die in öffentlicher Sitzung 
dargestellten Kriterien zur Bauplatzver-
gabe bei Mehrfachreservierungen (sind 
als Anlage dem Protokoll beigeheftet). 
Entschieden wird zu den bekannten Sit-
zungsterminen jeweils in nichtöffentli-
chen Sitzungen. 
4. Lichtverschmutzung
Auf der Sitzung vom 13. Dezember 2017 
wurde dieses Thema angesprochen und 
auf die Tagesordnung der heutigen Sit-
zung gesetzt. BM Merk verweist auf die 
ausführliche Sitzungsvorlage. In deren 
Abhandlung werden die verschiedenen 
möglichen Auswirkungen auf Mensch 
und Tier dargestellt. Im Weiteren wird 
auch die technische Gestaltung der mo-
dernen in Dürnau eingesetzten Leucht-
körper reflektiert. Auch sind die genutz-
ten Leuchtkörper von der Lumenzahl 
nicht überdimensioniert. Deshalb schlägt 
die Gemeindeverwaltung vor die Leucht-
körper auch zukünftig nicht mehr zeit-
weise auszuschalten. Auch ergibt sich 
daraus ein subjektiv positiv empfundenes 
höheres Sicherheitsempfinden. Es folgt 
eine kurze Diskussion. 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt 
einstimmig die Leuchtpunkte in der Ge-
meinde Dürnau in der Nacht nicht auszu-
schalten.
5. Bürgerfragestunde
Keine
6. Bekanntgaben
Geschwindigkeitsmessung wurden 
durchgeführt am: 6. November 2017 zu 
schnell waren 4 Kfz (2,41%); 20.11.2017 
zu schnell waren 13 Kfz (10,16%).

7. Verschiedenes, Wünsche, Anträge
•	Backtreff - Dürnau: 1. Februar 19:30 

Uhr. Ziel ist es Backbegeisterten Tipps 
und Tricks zum Backen zu geben, ver-
schiedene Brotteige vorzustellen, die 
große Vielfalt von Kleingebäck und aus-
zuprobieren. Jeder ist hierzu eingeladen.

•	Diavortrag: Wasser in seinen Farben 
und Formen am 6. März Gemeindesaal 
19:30 Uhr 

Die Gemeinde informiert

Rathaus geschlossen
Das Rathaus bleibt in der Fasnetswo-
che (am 12. Februar und am 15. Feb-
ruar) geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.
Die Gemeindeverwaltung

Aufruf zur Mithilfe  
beim Funkenbau
Wir bitten unsere Bürger um eine tat-
kräftige Mithilfe beim Funkenbau, da-
mit wir dieses schöne Brauchtum pfle-
gen und weiterführen können.
Mitglieder unserer Vereine, die Jugend 
und die Väter rufen wir auf, bei der Er-
stellung des Funkens mitzuhelfen.
Bitte finden Sie sich deshalb am Sams-
tag, 17. Februar um 8:30 Uhr beim Fun-
kenplatz an der Braunenweiler Straße ein. 
Funkenmeister Albert Menz hat sich wie-
derum bereiterklärt, den Funkenbau in die 
Hände zu nehmen, herzlichen Dank dafür. 

Funkensonntag
Am Samstag, 17. Februar findet wie-
der das traditionelle Abbrennen des 
Funkens statt.
Der Funken wird um 19 Uhr am übli-
chen Platz, unterhalb der Braunenweiler 
Straße entzündet. Die Dürnauer Jugend-
feuerwehr wird die Zuschauer wiederum 
mit Speisen und Getränken versorgen. Da 
es sich beim Abbrennen des Funkens um 
einen schönen alten Brauch aus unserer 
Region handelt, würden wir uns sehr über 
zahlreiche Zuschauer freuen. Die Bevöl-
kerung ist recht herzlich eingeladen.

Feuerwehrprobe
Die nächste Feuerwehrprobe findet am 
19. Februar um 19:30 Uhr statt.

Fundsachen
Am Kindergarten in Dürnau wurde ein 
pink-farbener Kindergeldbeutel mit 
goldenem Krönchen darauf gefunden.
Dieser kann im Rathaus zu den bekannten 
Dienststunden abgeholt werden.
Die Gemeindeverwaltung

Information an die  
Bauherren
Das Landratsamt weist die Bauherren 
auf ihre Pflicht hin, die Fertigstellung 
der Heizungsanlagen in ihren neu er-
richteten Häusern bei den bevollmäch-
tigten Bezirksschornsteinfegern zu 
melden.
Das dafür vorgesehene Meldeformular 
kann im Rathaus abgeholt werden.
Die Gemeindeverwaltung

Aktuelle Abfuhrtermine:
Papierabfuhr - Blaue Tonne:
Freitag, 2. März

Gelber Sack - Blaue Tonne:
Montag, 5. März

Müllabfuhr - Schwarze Tonne: 
Mittwoch, 21. Februar u. 
Mittwoch, 7. März

Problemstoffsammlung: 
Freitag, 9. März in Kanzach bei der 
Mehrzweckhalle von 8 - 8:30 Uhr oder 
in Bad Buchau auf dem Parkplatz bei der 
Hauptschule von 13 - 14 Uhr.

Halbseitige Sperrung  
des Dinkelweges
Der Dinkelweg bleibt im Zeitraum von 
28. Februar, 5:30 - 2. März, 18 Uhr halb-
seitig gesperrt. 
Wir bitten um Beachtung.

Vereine und sonstige 
Institutionen

einladung zum Ringpaschen
Wie letztes Jahr wird der Funken wie-
der am Samstag abgebrannt, dies hat 
sich bewährt und ist auch stressfreier 
für die Helfer.
Das Funken-Feuer wird am 17. Februar,
um 19 Uhr entfacht. Das Ringpaschen 
findet am Funkensonntag, den 18. Febru-
ar statt.
Wir laden alle ganz herzlich ein, in gesel-
liger Runde, bei Kaffee und erwürfelten 
Funken-Ringen mit Butter und Xälz mit 
uns ein paar schöne Stunden zu verbrin-
gen. Für die Liebhaber des Herzhaften ist 
auch gesorgt. Beginn ist um 14:30 Uhr.
Wir würden uns sehr freuen den einen 
oder anderen von Euch dort begrüßen zu 
dürfen.
Eure FFw Dürnau
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Die Gemeinde informiert

Austausch der Wasseruhren
Damit Ihre jährliche Gebührenabrech-
nung korrekt ist, muss Ihr Wasserzäh-
ler einwandfrei funktionieren. 
Nach dem Eichgesetz sind wir verpflichtet, 
alle Wasserzähler in einem regelmäßigen 
Turnus zu wechseln. Die Eichzeit unserer 
Wasserzähler - auch „Wasseruhr“ genannt 
- beträgt mindestens 6 Jahre. Ausgetauscht 
werden deshalb derzeit alle Wasseruhren, 
die sechs Jahre oder älter sind. Steht ein 
Austausch des Wasserzählers an, ist dieser 
für Sie selbstverständlich kostenlos. Die 
Montagezeit beansprucht etwa 15 Minuten 
- vorausgesetzt die Absperrarmaturen vor 
und hinter der Wasseruhr sind funktions-
tüchtig. Für den Austausch ist wichtig, dass 
der Zähler frei zugänglich ist, damit der 
beauftragte Monteur -Herr Kraft von der 
Fa. Schick Ahlen-, ausreichend Platz hat, 
um den Wechsel durchführen zu können. 
Eine Voranmeldung kann aus betrieblichen 
Gründen leider nicht erfolgen. Wir bitten, 
um einen reibungslosen Ablauf dieser Maß-
nahmen zu gewährleisten, Herrn Kraft Zu-
gang zu den Wasseruhren zu gestatten.

Straßensperrung zwischen 
Marbach und Kanzach
Die Landstraße L282 Kanzach-Marbach 
ist bis einschließlich 9. Februar wegen 
Baumfällarbeiten vollständig gesperrt.
Umleitungen sind über Moosheim-Dür-
nau und Dürmentingen ausgeschildert. 
Ebenso gesperrt ist der Gemeindeverbin-
dungsweg von Ertingen zur L282 ab dem 
Waldrand. Sollten die Arbeiten auf der 
L282 schneller als geplant abgeschlossen 
werden können, so wird dies in der Ta-
gespresse bekannt gegeben. 

Problemstoffsammlung 
des Landkreises
Am Freitag, den 9. Februar findet die 
1. Problemstoffsammlung 2018 in der 
Zeit von 8 - 8:30 Uhr bei der Halle am 
Bahnhof statt. 
Problemstoffe sind: Akkus, Batterien, Che-
mikalien, Energiesparlampen, Medika-
mente, Lacke, Farben, Klebstoffe, Laugen, 
Säuren, Pflanzenschutz-, Dünge-, Putz- und 
Reinigungsmittel, Farb- und Spraydosen, 
die nicht vollständig leer sind. Fragen hier-
zu beantwortet der Abfallwirtschaftsbe-
trieb, Biberach, Tel. 07351 526555. 

Vereine und sonstige 
Institutionen

Landjugend Kanzach
Kinderball 
Die Landjugend Kanzach lädt alle Kinder, 
Groß und Klein, zum diesjährigen Kinder-
ball am Rosenmontag, den 12. Februar ab 
14 Uhr in die Halle am Bahnhof herzlich 
ein. Für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt. Wir freuen uns auf Euer Kommen!
Kuchenspenden werden gerne dankend 
entgegengenommen.
Aufbau ist für die Landjugendmitglieder 
am 12. Februar um 9 Uhr - Abbau am 13. 
Februar um 10:30 Uhr.
Funken
Das diesjährige Funkenfeuer findet am 
Samstag, den 17. Februar um 18 Uhr auf 
dem Grüngutplatz der Gemeinde (Ortsaus-
gang Richtung Marbach) statt. Dazu sind alle 
Gemeindemitglieder bei warmen Getränken 
und gegrillten Roten herzlich eingeladen.
Die Landjugend freut sich sehr über Mate-
rialspenden für das Funkenfeuer. Paletten, 
Bretter oder andere zulässige Stoffe aus 
Holz nehmen wir gerne am Freitag, den 
16. Februar ab 14 Uhr auf dem Grüngut-
platz der Gemeinde entgegen. Bei größe-
ren oder sperrigen Materialien, melden Sie 
sich bitte telefonisch oder persönlich bei 
Matthias Wuttge. (Mobil: 0173 9015409)
Aufbau für den Funken ist am Freitag, 16. 
Februar um 14 Uhr, sowie Samstag, 17. 
Februar um 9 Uhr. Aufgeräumt wird am 
Sonntag, 18. Februar um 13 Uhr.

Freiwillige Feuerwehr  
Kanzach
Die nächste Probe der FFW Kanzach in 
2018 findet am Montag, den 19. Februar 
um 19:30 Uhr statt.
Wahl Patrick, Kommandant

Kanzach

Bürgermeister: Erwin Hölz
Sprechzeiten: Mo. und Mi. 18:00 - 20:00 Uhr
  Fr. 14:00 - 16:00 Uhr  
Tel.-Nummer: 0 75 82 / 82 86
  www.gemeinde-kanzach.de

Gebets-und Lobpreisabend 
am 16. Februar

Das neue Stück der theatergruppe Oggelshausen heißt: 
„eIN SeLtSAMeS PAAR“
Mit dem Stück „Ein seltsames Paar“ wählt die Theatergruppe Oggelshausen ei-
nen Komödien-Klassiker, der bereits vor über 50 Jahren am Broadway große Er-
folge feierte.
Der Autor, Neil Simon, 
der im Jahr 2017 sei-
nen 90. Geburtstag fei-
ern durfte, stammt aus 
dem jüdischen Viertel in 
Brooklyn und lebt auch 
heute noch in New York. 

G E M E I N S A M E  M I T T E I LU N G E N

Mitteilungen aus dem Gemeindeverwaltungsverband

Neben der 112 ist 

Ihre Hausnummer 
die wichtigste 

Nummer bei einem Notfall!
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Er begann schon früh, gemeinsam mit sei-
nem Bruder, Drehbücher und Sketche für 
Bühnenshows zu schreiben. Seit seinem 
ersten Theatererfolg 1961 schrieb er zahl-
reiche Gesellschaftskomödien, die später 
in Starbesetzungen verfilmt wurden. „Ein 
seltsames Paar" kam 1965 unter der Regie 
von Mike Nichols erstmals in New York 
auf die Bühne. Nachdem schon die Büh-
nenfassung des Stückes auf große Begeis-
terung stieß, gelangte die Komödie spä-
testens durch die Verfilmung mit Walter 
Matthau und Jack Lemmon endgültig zu 
Weltruhm. Auf dem Spielfilm basierend 
ist unter dem Titel „Männerwirtschaft“ 
(Originaltitel: „The Odd Couple“) eine 
US-amerikanischen Fernsehserie ent-
standen, wovon zwischen 1970 und 1975 
auch 111 Folgen im Deutschen Fernsehen 
ausgestrahlt wurden.
Kurz zum Stück: Ein „Traumpaar“ im 
eigentlichen Sinne sind sie nicht, die bei-
den: Oskar und Felix. Aber sie sind die 
zwei Hauptfiguren, die uns der Autor in 
seiner äußerst erfolgreichen Komödie 
präsentiert. Was mit einer wöchentlichen, 
unterhaltsamen Männer-Pokerrunde an-
fing, mit Spiel, Spaß und Spannung, 
mündet plötzlich in einer Wohngemein-
schaft zweier Männer, deren Charaktere 
unterschiedlicher nicht sein könnten. Was 
dem einen ein Graus, ist dem anderen ein 
Vergnügen und was dem einen niemals in 
den Sinn käme, ist dem anderen ein ab-
solutes Muss. Die aus der Not geborene 
Männer-WG entwickelt sich bald zum 
eheähnlichen Haushalt – mit dem einzi-
gen Unterschied, dass das ewig wischen-
de und putzende Heimchen am Herd eben 
keine Frau ist, sondern ein Mann. Da sind 
chaotische Zustände vorprogrammiert 
und aus Spiel und Spaß wird Ernst und 
aus Spannung eher Spannungen.
Doch dieser Zustand endet trotz allem 
nicht wie befürchtet in einer Tragödie, 
sondern Dank Niel Simon, einem der 
besten Komödienschreiber des 20. Jahr-
hunderts, in einem höchst-vergnüglichen 
Theaterspektakel mit hohem Unterhal-
tungswert.
Die Theatergruppe Oggelshausen präsen-
tiert eine schwäbische Version des Broad-
way-Klassikers „Ein seltsames Paar“ und 
wünscht dazu viel Vergnügen.

Aufführungen im Dorfgemeinschafts-
haus in Oggelshausen am Kirchplatz:
•	Premiere, 3. März, 14 und 19:30 Uhr
•	Samstag, 10. März, 19:30 Uhr
•	Sonntag, 11. März, 18 Uhr
•	Freitag, 16. März, 19:30 Uhr
•	Samstag, 17. März, 19:30 Uhr

•	Freitag, 23. März, 19:30 Uhr
•	Samstag, 24. März, 19:30 Uhr
•	Sonntag, 25. März, 18 Uhr
•	Ostersonntag, 1. April, 19:30 Uhr
Einlass ist immer eine Stunde vor Be-
ginn. Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt.

Eintritt:
•	Mittagsvorstellung (kein Vorverkauf) 

5,00 EUR
•	Abendvorstellung 7,00 EUR

Kartenvorverkauf:
•	Dorfgemeinschaftshaus bei der Kirsch, 

Freitag 16. Februar 18 - 18:30 Uhr
•	Telefonisch: 18:30 - 19 Uhr unter 0157 

77560785 oder 017624289778
•	Federseebank Oggelshausen ab Mon-

tag, 19. Februar, Tel. 07582 9333420

Mitteilungen aus 
der Umgebung

Hallensportbad in den 
Fasnetsferien ab morgens 
geöffnet
Die Stadtwerke Biberach öffnen das 
Hallensportbad während der Fasnets-
ferien schon am Vormittag.
Am Montag, den 12. Februar ist geschlos-
sen, an den weiteren Wochentagen gelten 
folgende Öffnungszeiten:
•	Dienstag: 9 - 22 Uhr
•	Mittwoch: 9 - 20 Uhr
•	Donnerstag: 9 - 22 Uhr
•	Freitag: 9 - 20 Uhr
Ab Samstag, 17. Februar, startet der Ba-
debetrieb wieder zu den regulären Zeiten.
Weitere Informationen geben die Mitar-
beiter der Stadtwerke Biberach GmbH 
unter Tel. 07351 30250150. Aktuel-
les über Nahverkehr, Bäder und Park-
häuser kann auf der Homepage unter  
www.swbc.de eingesehen werden.

Kinder spielen, turnen und 
toben im Zwergenland
Am 18. Februar, von 14 bis 17 Uhr, fin-
det in der Kultur- und Sporthalle Er-
tingen ein Kinderturnen statt.
Es werden alle Kinder ab 3 Jahren herz-
lich eingeladen. Für das leibliche Wohl 
wird gesorgt.
Für Kinder wird ein Unkostenbeitrag von 
3,00 EUR erhoben, für Eltern ist es frei. 
Die Aufsichtspflicht obliegt den Eltern. 
Die Halle darf nur mit Sportschuhen be-
treten werden. Der Turn- und Sportverein 
Ertingen freut sich auf euer Kommen.

Bauernverband  
Biberach-Sigmaringen e.V.
Hof ohne Nachfolger - Steuerliche Be-
triebsaufgabe - Seminar am Donners-
tag, den 22. Februar um 13:30 Uhr im 
Gasthaus Traube in Betzenweiler.
Alle Aspekte, welche mit der "Hofaufga-
be" zusammenhängen werden erläutert.
Es sprechen Andreas Weishaupt Steuerbe-
rater, Niklas Kreeb, Geschäftsführer Bau-
ernverband Biberach-Sigmaringen e.V. 
sowie ein Vertreter der LBV-U.
Um Anmeldung wird gebeten: Geschäfts-
stelle Biberach Tel. 07351 3476-10 oder 
Geschäftsstelle Sigmaringen Tel. 07571 
7309-10

einladung  
zum Informationstag
Für alle künftigen Fünftklässler fin-
det am Freitag, den 9. März von 15 bis 
17:30 Uhr ein Infotag an der Jakob-
Emele-Realschule statt, an dem wir 
alle Viertklässler und deren Eltern 
herzlich dazu einladen, unsere Schule 
kennenzulernen. 
Die Fächer Französisch, Bildende Kunst, 
Technik und AES (Alltagskultur, Ernäh-
rung und Soziales) stellen sich vor, au-
ßerdem kann man die Bläserklasse und 
viele andere Angebote kennenlernen. 
Informationen für Eltern und künftige 
Schüler werden von den Lehrkräften 
mit Führungen und Ausstellungen an-
geboten. Für die Eltern bietet Rektor 
Albrecht Binder darüber hinaus einen 
Info-Vortrag über die Jakob-Emele-
Realschule an. Schulleitung, Lehrkräfte 
und die Sekretärin Frau Frick informie-
ren umfassend über alle Fragen rund um 
den Schulalltag.
Wie in den vergangenen Jahren gibt es in 
diesem Jahr eine Kleinkinderbetreuung.
Für das leibliche Wohl sorgt das Schüler-
café.
Offizielle Anmeldemöglichkeiten (An-
meldeblatt bei der weiterführenden Schu-
le im Original und die Grundschulemp-
fehlung bitte unbedingt mitbringen!)
•	Mi., 21. März:  

8 - 12 Uhr und 16 - 18 Uhr
•	Do., 22. März:  

8 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr
Bei Fragen oder Wunsch nach telefoni-
scher Terminvereinbarung: 07583 40074-
30 (Sekretariat Frau Frick, Raum 2.06), 
Flyer und weitere Infos aktuell unter: 
http://www.j-emele-rs.de
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einladung zum Schulfest
Die Jakob-Emele-Realschule feiert im 
zweijährigen Turnus ihr Schulfest, die-
ses Jahr ist es am Sonntag, 11. März, 
wieder so weit. 
Um 14 Uhr wird das Fest mit einem ab-
wechslungsreichen musischen Programm 
verschiedener Schülergruppen und Ar-
beitsgemeinschaften in der Stadthalle 
eröffnet. 
Ab 15:15 Uhr wird in der Schule ein rie-
siges Kuchenbuffet des Elternbeirats das 
Weiterfeiern versüßen und etliche An-
gebote zum Anschauen und Mitmachen 
laden bis 17:30 Uhr zum Verweilen ein. 
Die Schulleitung und das gesamte Kol-
legium laden Sie dazu ganz herzlich ein. 
Wir freuen uns auf viele interessierte Be-
sucher!

Baby- und Kinderbasar 
eberhardzell
Der Frühjahr- und Sommerbasar 
in Eberhardzell findet am Samstag,  
24. März von 10-12 Uhr in der Um-
lachtalhalle statt.
Angeboten werden Bekleidung bis Größe 
176, Schuhe, Spielsachen, Kinderfahr-
zeuge, Kinderwagen, Bücher und vieles 
mehr. Angenommen werden max. 50 Tei-
le und 2 Paar Schuhe.
Die Verkäufernummern gibt es unter den 
Tel. 0157 87312411 (bis Nr. 120) und zwi-
schen 9-12 und 14-18 Uhr unter 07355 
9342519 (ab Nr. 121) oder per E-Mail un-
ter basar.eberhardzell@gmail.com
Die Warenannahme ist am Freitag  
23. März von 15:30 - 18:30 Uhr. Die 
Rückgabe am Samstag zwischen 17 und 
18 Uhr.
Es freut sich der SV Eberhardzell 
Abtl. Fußball

Krippenmuseum  
Oberstadion
Im Krippenmuseum Oberstadion wer-
den bis 18. März, jeweils sonn- und 
feiertags ab 14:30 Uhr, Führungen für 
interessierte Besucher angeboten.
Für 1,50 EUR pro Person zuzüglich dem 
Eintrittspreis gehen die Führer mit ihnen 
durch das Krippenmuseum und die Chris-
toph-von-Schmid-Gedenkstätte. Insge-
samt dauert eine Führung ca. 2 Stunden.
Erleben werden die Teilnehmer Krippen-
kunst von höchster Qualität. Nicht um-
sonst sagte ein Professor aus Vorarlberg: 
„das Oberstadioner Krippenmuseum ist 
eines der bedeutendsten Krippenmuseen 

in Europa“. In unserem Museum gibt es 
auch immer wieder Neues zu bestaunen 
durch ständig wechselnde Sonderaus-
stellungen. Derzeit sind dies „Krippen 
aus Glas und Porzellan“. Man hat also 
nie alles gesehen! Die Öffnungszei-
ten entnehmen Sie bitte der Homepage  
www.krippen-museum.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

einführungskurs organi-
sierte Nachbarschaftshilfe 
in Biberach
Die organisierten Nachbarschaftshilfe-
gruppen im Landkreis Biberach bieten 
seit Jahrzehnten Hilfen im Haushalt 
und betreuende Unterstützung für Se-
nioren, dementiell Erkrankte, behin-
derte Menschen, pflegende Angehörige 
und für Familien in Not an.
Die Helferinnen sind auf freiwilliger 
Basis tätig und erhalten eine Aufwands-
entschädigung. Sie werden von einer 
örtlichen Einsatzleitung begleitet, die 
Hilfeanfragen entgegen nimmt und die 
stundenweisen Einsätze der Helferinnen 
koordiniert.
Zur Vorbereitung auf das freiwillige En-
gagement der Helferinnen bietet die Kath. 
Arbeitsgemeinschaft der organisierten 
Gruppen einen Einführungskurs für neue 
Mitarbeiter/innen und Interessierte in 
Biberach an. Er umfasst elf zweistündi-
ge Termine. Ein Teilnehmerbeitrag von 
12,80 EUR wird erhoben, den die örtli-
chen Träger in der Regel übernehmen. 
Maximale Teilnehmerzahl: 20.
Anmeldungen erbeten bis Freitag, 
den 23. Februar an Caritas Biberach-
Saulgau, Kolpingstr. 43, 88400 Biberach,  
Tel.: 07351 5005-130, 
hia@caritas-biberach-saulgau.de.
Prospekt zum Downloaden unter: 
www.nachbarschaftshilfen-bc-slg.de.

Kultur-Partner im Dorf 
sind gesucht
Die LEADER-Aktionsgruppe Ober-
schwaben kooperiert mit der „Lernen-
den Kulturregion“ und bietet einen 
Blumenstrauß voll kultureller Unter-
stützungsmöglichkeiten. Eines davon 
ist das „Kultur-Partner-Projekt“: Sie 
denken in Ihrem Ort fehlt etwas? Kul-
turell, ob Theater, Lesung oder Aus-
stellung?
Wir vom Theater Lindenhof wollen mit 
Ihnen gemeinsam herausfinden, ob Ihr 
Ort, Ihre Gemeinde, Ihre Mitbürger auf 
diese Initiative gewartet haben. 

Wir gehen mit Ihnen zusammen in Ver-
eine, Büchereien oder Volkshochschulen 
und auch zu Ihren GemeindevertreterIn-
nen, um Sie in Ihrem Vorhaben zu un-
terstützen. Stellen Sie uns Ihre Idee und 
Vision für Ihren Ort vor! Ob als Privat-
person oder bereits als kultureller Klein-
veranstalter – kontaktieren Sie uns. Das 
Theater Lindenhof wird insgesamt zehn 
Kultur-Partner-Projekte unterstützen. 
Sollten Sie uns überzeugen, kommen wir 
– als Startschuss – mit einer kostenfreien 
auf Ihren Ort angepassten Produktion zu 
einem ersten Gastspiel in Ihren Ort. Die 
daraus resultierenden Einnahmen kom-
men Ihrer Initiative, Ihrem Verein, Ihrer 
Gemeinde zugute und müssen - dies ist 
die einzige Bedingung - in die Nachhal-
tigkeit Ihrer Kultur-Initiative reinvestiert 
werden.
Ihre Ansprechpartnerin ist Friederike van 
Dülmen. Melden Sie sich gerne über Mail 
unter kulturpartner@albkultur.de oder 
über das Theater unter 07126 929310.
Durch das Teilprojekt Kultur Partner 
kann das Theater direkt im struktur-
schwachen Raum kulturelle Orte bele-
ben und nachhaltige Strukturen schaffen. 
Kultur Partner ist eine Aktion im Rahmen 
des Projekts STADT.LAND.IM FLUSS., 
ein Sonderprojekt im Rahmen des Pro-
jekts LERNENDE KULTURREGION 
SCHWÄBISCHE ALB im Programm 
TRAFO – MODELLE FÜR KULTUR 
IM WANDEL, einer Initiative der Kul-
turstiftung des Bundes.
Nähere Informationen finden Sie auf der 
LEADER-Homepage www.leader-ober-
schwaben.de oder Sie wenden sich an die 
Geschäftsstelle, Emmanuel Frank Tel. 
07571 1025010. Wir freuen uns auf Sie!

Wegebaugerätegemein-
schaft Albrand
Die Wegebaugerätegemeinschaft Alb-
rand ist ein kommunaler Zusammen-
schluss von 48 Mitgliedsgemeinden 
und Gemeindeverbänden zum Zwecke 
des kommunalen Straßen- und Feld-
wegebaus mit derzeit 19 Mitarbeitern.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen 
wir ab sofort:
•	Mitarbeiter/-in für die Schwarzkolonne 

(Aufstiegsmöglichkeit zum Kolonnen-
führer)

•	Straßenbaufachareiter/-in
•	Straßenbauarbeiter/-in
•	Maschinist/-in (gerne Quereinsteiger 

mit abgeschl. techn. Berufsausbildung)
•	Auszubildende (als 

Straßenbaufacharbeiter/-in)
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Wir bieten geregelte Arbeitszeiten auf re-
gionalen Baustellen, eine leistungsorien-
tierte Vergütung, sowie ein unbefristetes 
Arbeitsverhältnis mit langfristiger Pers-
pektive.
Wenn Sie zuverlässig und leistungsbereit 
sind, können Sie bei uns in einem enga-
gierten Team mit vielen Entwicklungs-
möglichkeiten mitarbeiten.
Bewerben Sie sich bei: Donaustraße 1, 
88499 Altheim, Tel. 07371 9330-25, E-
Mail: albrand@gemeinde-altheim.de

Straßenmeistereien  
Biberach und Laupheim 
Das Landratsamt Biberach sucht für 
die Straßenmeistereien Biberach und 
Laupheim noch Auszubildende für den 
Beruf des Straßenwärters (m/w).
Ausbildungsbeginn ist im September 
2018. Die leistungsgerechte Bezahlung 
richtet sich nach dem TVAöD.
Interessierte können sich bis zum 28. Fe-
bruar online unter www.bewerbung.bibe-
rach.de bewerben.
Weitere Auskünfte erteilen gerne Beatrix 
Freisinger vom Haupt- und Personalamt 
unter 07351 52-6460 oder in fachspe-
zifischen Fragen Tobias Bürk von der 
Straßenmeisterei Biberach unter der  
Tel. 07351 52-7301 und Rainer Werz von 
der Straßenmeisterei Laupheim unter der 
Tel. 07351 52-7341.

Freiwilliges soziales Jahr
Die Gemeinde Dürmentingen bietet im 
kommunalen Kindergarten „Kanzach-
Knirpse“ in Hailtingen zum 1. Septem-
ber die Möglichkeit, ein freiwilliges 
soziales Jahr (FSJ) zu absolvieren. Das 
FSJ endet am 31. August 2019.
Im Kindergarten Hailtingen werden in 
einer altersgemischten Gruppe Kinder ab 
dem 6. Lebensmonat bis zum 6. Lebens-
jahr betreut.
Zum Einsatzgebiet gehört im Wesentli-
chen die Mitwirkung bei der Gestaltung 
pädagogischer Angebote, im hauswirt-
schaftlichen Bereich, in der Elternarbeit 
und bei Projekten. 
Haben Sie Interesse? Dann bewerben Sie 
sich bitte baldmöglichst beim Bürger-
meisteramt Dürmentingen, Hauptstr. 20, 
88525 Dürmentingen.
Bewerbungen per E-Mail sind ausdrücklich 
erwünscht (kweinhard@duermentingen.de).
Für weitere Informationen können Sie 
sich gerne an die Leiterin des Kindergar-
tens, Frau Rieger, Tel. 07371 8761 oder 
Herrn Weinhard, Gemeindeverwaltung, 
Tel. 07371 9507-11, wenden.

Das Landratsamt informiert

Brücke über die Rot bei 
Bronnen (K 7519) wird 
erneuert
Am 7. Februar wird mit dem Neubau 
der Brücke über die Rot bei Bronnen 
begonnen.
Durch die vorbereitenden Arbeiten 
kommt es bis zum 16. Februar zu Ver-
kehrsbeeinträchtigungen.
Am 7. Februar sowie ab dem 19. Febru-
ar bis voraussichtlich August muss die 
Kreisstraße K 7519 voll gesperrt werden. 
In diesem Zeitraum wird die Brücke neu 
gebaut und der Fahrbahnbelag bis zur 
Landesstraße L 263 erneuert. Die groß-
räumige Umleitung wird hierzu über die 
L 265 - Achstetten - L 263 ausgeschildert.
Das Straßenamt und die ausführenden 
Firmen sind bestrebt, die Behinderungen 
für alle Verkehrsteilnehmer so gering wie 
möglich zu halten.

Aktionen und Veranstaltun-
gen am weltweiten Akti-
onstag „One Billion Rising“
Am 14. Februar findet der Aktionstag 
„One Billion Rising“ statt. Diese welt-
weite Kampagne setzt sich für ein Ende 
der Gewalt gegenüber Frauen und 
Mädchen und für deren Gleichstellung 
ein. 
Die Lokale Agenda 21 der Stadt Bibe-
rach hat das Aktions- und Planungsteam 
„One Billion Rising Biberach“ mit ver-
schiedenen Kooperationspartnern, dar-
unter der Landkreis Biberach, gegründet. 
Bereits zum vierten Mal ist Biberach mit 
verschiedenen Aktionen am weltweiten 
Aktionstag beteiligt, um ein solidarisches 
Zeichen gegen das Unrecht und die Ge-
walt zu setzen.

Tanzflashmob und offenes Tanztraining 
Ein zentraler Bestandteil der weltweiten 
und der Biberacher Aktion ist ein spezi-
eller Tanz zum Lied „Break the chain“. 
Dieser wird am 14. Februar von 13 - 
15:30 Uhr an verschiedenen Plätzen in-
nerhalb der Biberacher Innenstadt aufge-
führt. Der Treffpunkt zum Tanzflashmob 
ist um 13 Uhr an der Stadthalle Biberach. 
Ein offenes Tanztraining findet vorab am 
10. Februar von 14 - 16 Uhr im Jugend-
haus 9teen, Breslaustr. 19, Biberach unter 
der Leitung von Bettina Löhle und Eri-
ka Herrmann statt. Eingeladen sind alle: 
Jüngere und Ältere, Jungs und Mädchen, 
Frauen und Männer. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Weiteres Rahmenprogramm
Rund um den Aktionstag werden als 
weiteres Rahmenprogramm kostenlo-
se Workshops mit dem Thema „Komm 
zeig Mut“ für Mädchen und Eltern mit 
Kindern angeboten: Am 15. Februar von 
9 - 12 Uhr im Trainingsraum der Sport-
schule Laupheim sowie am 17. Februar 
von 15 - 17:30 Uhr im Trainingsraum 
Gewaltprävention Biberach. Für diese 
Workshops ist eine Anmeldung beim 
Kreisjugendreferat unter der Tel. 07351 
52-7106 nötig. Weiter findet eine lite-
rarische Lesung am 14. Februar um 20 
Uhr in der Buchhandlung „Ravensbuch“ 
in Ravensburg und ein Filmabend am 
17. Februar um 18 Uhr im Jugendhaus 
Biberach statt.
Das Aktions- und Planungsteam „One 
Billion Rising Biberach“ lädt Jugendli-
che, Frauen und Männer herzlich zum 
Mitmachen und zur Teilnahme an den 
Veranstaltungen ein. 

Fortbildungsveranstaltung 
zur Sachkunde im Pflanzen-
schutz
Aufgrund des neuen Pflanzenschutzge-
setzes und der Sachkundeverordnung 
besteht für Fachwarte, Gärtner, Gar-
tencenter-, Gemeinde- und Bauhof-
mitarbeiter, die Pflanzenschutzmittel 
anwenden sowie für alle Verkäufer, die 
diese vertreiben, eine Weiterbildungs-
pflicht im Pflanzenschutz.
Die Fortbildungsmaßnahme muss einen 
zeitlichen Umfang von vier Stunden um-
fassen. Ohne den Nachweis des Besu-
ches solcher Fortbildungsveranstaltungen 
kann die vorhandene Sachkunde ungültig 
werden. 
Die Obst- und Gartenbauakademie Bi-
berach führt mit dem Pflanzenschutz-
experte Adalbert Griegel am Freitag,  
23. März, von 9-13 Uhr im TG-Vereins-
heim Biberach in der Adenauerallee 11 
eine solche anerkannte Fortbildungsmaß-
nahme durch. Zusätzlich werden aktuelle, 
tierische sowie pflanzliche Schaderreger 
vorgestellt und Probleme im Düngebe-
reich erörtert. Für die Teilnahme und 
Ausstellung der Besuchsbescheinigung 
sind 45,00 EUR zu entrichten. Der Per-
sonalausweis ist zur Veranstaltung mitzu-
bringen.
Anmeldung bis spätestens Freitag,  
9. März beim Landwirtschaftsamt Bibe-
rach unter der Tel. 07351 52-6702, per 
Fax an 07351 52-50413 oder per E-Mail 
an landwirtschaftsamt@biberach.de.
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Stickstoffbodenproben 
2018 
Bei der Nutzung von Stickstoff zur 
Düngung sollte dieser genau bemessen 
werden. Es ist wichtig zu wissen, wie 
viel Stickstoff im Boden vorhanden ist, 
bevor angedüngt wird.
Zum einen ist Stickstoff teuer und zum 
anderen besteht die Gefahr, dass Nitrat 
ins Grundwasser gelangt oder bei Nähr-
stoffmangel Ertrag verloren geht. 
Der Stickstoffgehalt im Boden wird durch 
die Witterung im Winter, die Bodenver-
hältnisse und die Vorfrucht beeinflusst. 
Um zuverlässige Informationen über die 
Stickstoffversorgung zu erhalten, ist eine 
Untersuchung über den im Boden be-
reits mineralisierten Stickstoff notwendig 
(Nmin-Untersuchung).
Laut neuer Düngeverordnung hat der Be-
triebsinhaber vor dem Düngen für jede 
Bewirtschaftungseinheit den Düngebedarf 
zu berechnen. Die Düngebedarfsberech-
nung erfolgt am besten anhand der Werte 
der eigenen Nmin-Proben. Das Landwirt-
schaftsamt empfiehlt daher allen Landwir-
ten Nmin-Proben zu ziehen oder ziehen zu 
lassen. Für Landwirte, deren Flächen in 
Wasserschutzgebieten ausgleichsberech-
tigt sind, ist das Ziehen der Bodenproben 
Pflicht. Kann ein Landwirt bei einer Kont-
rolle keine Probeergebnisse vorlegen, wird 
die Ausgleichsleistung nach der Schutzge-
biets- und Ausgleichsverordnung (SchAL-
VO) nicht gewährt. Das beauftragte Labor 
liefert dem Landwirt mit dem Ergebnis 
eine Düngebedarfsberechnung.
Der Zeitraum der Probenahme ist be-
grenzt. Bei Winterungen wird zwischen 
dem 1. Februar und 30. April, bei Som-
merungen wird zwischen dem 15. Febru-
ar und 30. April, bei Kartoffeln zwischen 
dem 15. Februar und 15. Juni und bei 
Mais vom 15. März bis 15. Juni eine Pro-
be gezogen. Es ist darauf zu achten, dass 
die Bodenprobe erst kurz vor der ersten 
Düngungsmaßnahme gezogen wird. In 
Wasserschutzgebieten ist bei Mais die 
späte Nmin-Methode im 4-Blatt-Stadium 
des Mais vorgeschrieben.

An folgenden Sammelstellen können 
die Proben abgegeben werden:
•	Biberach, Laupheim, Riedlingen, Ut-

tenweiler und Erolzheim: bei der jewei-
ligen BayWa AG

•	Reinstetten und Mittelbuch: beim Raiff-
eisen Lagerhaus

•	Unteressendorf: BAG
•	Äpfingen und Schemmerhofen: Land-

wirtschaftliches Lagerhaus Pappelau 
•	Füramoos: Franz Hörnle 

•	Bonlanden: Anton Ziesel 
•	Bergerhausen: Michael Schmid 
•	Achstetten: Klaus Bailer 
•	Orsenhausen: Labor Dr. Jans 
•	Dunzenhausen: Rupert Härle 
•	Neufra: Peter Baisch 
•	Blienshofen: Günther Knab 
•	Obermarchtal: Norbert Munding 
•	Hausen o. U.: Wolfgang Rommel 
•	Machtolsheim: Labor Dr. Lehle 
Unter www.duengung-bw.de können seit 
diesem Jahr die NID-Bögen online aus-
gefüllt und die Düngebedarfsberechnung 
durchgeführt werden. Außerdem gibt es 
hier weitere Informationen zur Nmin-
Probenahme, Düngebedarfsberechnung 
und Düngeverordnung.
An allen Sammelstellen erhalten die inte-
ressierten Landwirte auch weiterhin For-
mulare, Probebehälter und Bohrstöcke. 
Bei Fragen steht das Landwirtschaft-
samt Biberach unter den Tel. 07351 52-
6712 bis 52-6717 und der Maschinenring 
Biberach-Ehingen unter der Tel. 07351 
1882610 zur Verfügung.

Anmeldung zum Weiterbil-
dungslehrgang „Garten- und 
Grünanlagenpfleger (m/w)“
Der Landkreis Biberach bietet ab Mai 
2018 erstmalig einen Weiterbildungs-
lehrgang zum Garten- und Grünanla-
genpfleger an.
Der Lehrgang vermittelt neben grundle-
genden gärtnerischen Kenntnissen auch 
praktische Techniken der Grünpflege. 
Außerdem ermöglicht dieser Ausbil-
dungsgang Einblicke in nahezu alle Be-
reiche des Grünflächenunterhalts und gibt 
den Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
die Möglichkeit in die Grünflächenpflege 
einzusteigen.
Die Ausbildung umfasst zirka 112 Voll-
stunden, in denen Theorie und Praxis 
vermittelt werden. Im Bereich der Praxis 
werden Fähigkeiten der verschiedenen 
Grünpflegearbeiten demonstriert und 
Übungen helfen bei der Anwendung des 
neuerworbenen Wissens. Die Ausbil-
dungsschwerpunkte sind die Vermittlung 
von gärtnerischen Grundkenntnissen 
der Pflanzenphysiologie und Pflanzen-
ernährung, Bodenkunde und Düngung, 
Sachkundenachweis Pflanzenschutz (mit 
staatlich anerkannter Prüfung), Schnitt-
maßnahmen an Bäumen, Sträuchern und 
Stauden, im Garten sowie öffentlichen 
Bereichen. Aber auch Obstbaumpflegear-
beiten in verschiedenen Wachstumspha-
sen, aufbauend auf vorhandenem Wissen, 
Rasenpflegemaßnahmen sowie die Hand-

habung und Wartung der dazugehörigen 
Maschinen und Geräte, Unfallverhütung 
in der Grünflächenpflege und Einblick in 
die Betriebswirtschaft und das Grünflä-
chenmanagement gehören dazu.
Der Kurs richtet sich an Personen, die die 
LOGL-Fachwartausbildung erfolgreich 
abgeschlossen haben, mindestens ein 
Jahr einschlägige Berufserfahrung in der 
Landschaftsbau- oder Grünpflegebranche 
haben oder die Bauhofmitarbeiter oder 
Gartenbauwerker sind.
Weitere Informationen gibt es auch un-
ter www.ogab.info. Eine verbindliche 
Anmeldung ist möglich unter Tel. 07351 
52-6702, per Fax an 07351 52-50413 
oder per E-Mail an landwirtschaftsamt@
biberach.de.

Pflegestützpunkt im Land-
ratsamt Biberach eröffnet
Pflegebedürftig kann jede und jeder 
werden. Meist trifft es alle Beteiligten 
unvorbereitet.
Vor allem die nächsten Angehörigen sind 
dann schnell auf kompetente Hilfe ange-
wiesen, denn es ergeben sich viele Fragen. 
Hier bieten die qualifizierten Mitarbeite-
rinnen des Pflegestützpunktes Unterstüt-
zung und Beratung an. Sie informieren 
unter anderem über Hilfs- und Unter-
stützungsangebote für Zuhause sowie 
über Möglichkeiten der stationären Ver-
sorgung, geben Auskunft über rechtliche 
und finanzielle Fragen und geben konkre-
te Hilfestellung bei der Inanspruchnahme 
von Leistungen. Die Beratung ist neutral, 
vertraulich und kostenfrei.
Die Beratung kann telefonisch, in der Be-
ratungsstelle oder in der eigenen Häus-
lichkeit erfolgen. Ein Informationsflyer 
ist beim Rathaus oder beim Pflegestütz-
punkt erhältlich und ist auf der home-
page des Landratsamtes eingestellt http://
www.biberach.de/landratsamt/kreissozi-
alamt/pflegestuetzpunkt.html
Für eine persönliche Beratung wird um 
vorherige telefonische Terminvereinba-
rung bei den Beraterinnen gebeten: Son-
ja Drzisga, Tel. 07351 52-7647, Claudia 
Bösch, Tel. 07351 52-7639, Petra Hyb-
ner, Tel. 07351 52-7613, pflegestuetz-
punkt@biberach.de
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Don-
nerstag 8 - 12 Uhr, 14 - 15:30 Uhr, Mitt-
woch 8 - 17 Uhr, Freitag 8 - 12 Uhr und 
nach Vereinbarung.
Das Büro befindet sich im Gebäude im 
Landratsamt am Wielandpark, Erdge-
schoss, Eingang zum Parkhaus Wieland-
park. Der Zugang ist barrierefrei.
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In dieser Ausgabe lesen Sie:
SeIte 16:

Vortrag „Gut ins Jahr mit 
Hildegard“
„Auf den Spuren 
der Hildegard 
von Bingen“ 
findet am Mon-
tag, 19. Februar, 
um 19 Uhr der 
Vortrag in der 
Dachklause des Haus des Gastes statt.

SeIte 16:

Blasorchester Südwind

Zum zwanzigsten Mal findet die jähr-
liche Arbeitsphase des Projektorches-
ters „Südwind“ statt. Das Konzert 
beginnt am Samstag, 24. Februar, um 
19 Uhr im Großen Saal im Kurzent-
rum Bad Buchau.

SeIte 17:

„Noch’n Gedicht! Der große 
Heinz erhardt Abend“

Tourist-Info Bad Buchau präsentiert 
Hans-Joachim Heist als Heinz Erhard am 
24. März, um 19:30 Uhr im Kurzentrum.

Percussion Duo  
Jessica & Vanessa Porter

Am Sonntag, 18. Februar, um 17 Uhr 
findet im Goldenen Saal des Schlos-
ses Bad Buchau ein Konzert mit dem 
Percussion Duo Jessica und Vanessa 
Porter statt.
Sie sind als Musikerinnen so vielsei-
tig wie ihr Instrumentarium. Ihr Re-
pertoire reicht von Klassik und Neu-
er Musik über Jazz bis zu Minimal 
Music. Das Percussion Duo ist Gast 
nationaler und internationaler Festi-
vals, Konzertreisen führten sie bereits 
durch die ganze Welt.
Die beiden Schwestern gaben ihr De-
büt als Percussion Duo 2009 im Rahmen des national renommierten Musikwettbewerbs 
'Jugend Musiziert'. Hier gewannen sie den ersten Bundespreis und wurden zusätzlich mit 
dem Sonderpreis der Sparkassen sowie dem Förderpreis der Deutschen Apothekerkam-
mer ausgezeichnet. Außerdem wurden sie in die 'Deutsche Stiftung Musikleben' aufge-
nommen, die sie auf ihrem weiteren Weg unterstütze.
Der Erfolg schlug nationale Wellen, wodurch die beiden Schwestern bei Festivals wie dem 
Schleswig-Holstein Festival, der Young Euro Classics oder bei den Stars von Morgen en-
gagiert wurden. Außerdem ist das Duo Stipendiat der Karl Jegg Stiftung und der Bruno 
Frey Stiftung. 2016 wurden sie mit dem Förderpreis Kulturpreises des Landkreis Biberach 
ausgezeichnet und wurden 1. Preisträger des 'Percussive Art Web Contest' der Percussion 
Art Society Italy. Ausschlaggebend für die Jury war neben rhythmischer Präzision und aus-
geprägtem Zusammenspiel die authentische Ausdrucksstärke der beiden Schwestern.
Auf Marimbaphon, Vibraphon, exotischen Trommeln, Becken, Gongs und anderen 
Schlaginstrumenten aus aller Welt gestaltet das Duo seine Programme, die von Tran-
skriptionen barocker Originale über afrikanische Trommelmusik bis zu den Klassikern 
der Percussionensembleliteratur reichen. Auf der ständigen Suche nach neuen Herausfor-
derung und klanglicher Tiefe bietet das Duo mittlerweile ein Repertoire, welches einen 
Konzertabend reichlich befüllen kann.
Ihr Studium schlossen die beiden Schwestern - nach zahlreichen internationalen Master-
classes und Auslandsaufenthalten an der Royal College of Music, London - mit Bestnote 
an der Hochschule für Musik und Darstellende Kunst in Stuttgart ab.
Über 8 Jahre hat sich das Percussion Duo Jessica & Vanessa Porter ein Programm erarbei-
tet, welches unterschiedlichste Stilrichtungen und Schwerpunkte anbietet.
Sowohl die Bearbeitung früherer Epochen, als auch das Streben nach Perfektionismus bei 
Werken der Neuen Musik ist ein großes Anliegen des jungen Duos. So finden sich Wer-
ke namenhafter Komponisten der heutigen Zeit, wie Steve Reich, Mauricio Kagel oder 
Damien Ricketson in ihrem Programm. Ebenso ein wichtiger Bestandteil ist die aktuelle 
Gegenwartsliteratur, wofür das Duo gezielt die Zusammenarbeit mit Komponisten sucht 
und findet.
Die amerikanische Komponistin Julie Spencer, der freischaffende Pianist und Komponist 
Minas Borboudakis aus München, oder Kompositionsstudenten aus ganz Deutschland 
bieten den jungen Musikerinnen ihre Stücke zu Aufführungen an. Auch über Genre-
Grenzen hinweg versuchen die beiden Schwestern stets neue Wege der Interpretation zu 
entdecken.   Fortsetzung auf Seite 16
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Gästebegrüßung im Haus des Gastes
An jedem ersten Donnerstag im Monat findet um 16 Uhr im 
Haus des Gastes die beliebte Gästebegrüßung statt.
Die Besucher werden mit einem Glas Most und einer Brezel 
bewirtet und haben die Gelegenheit, den Bad-Buchau-Film an-
zusehen. Im Anschluss an den Film gibt eine Mitarbeiterin der 
Tourist-Information Tipps und Veranstaltungshinweise für den 
(K)Urlaub in Bad Buchau.

Donnerstag, 1. März
Donnerstag, 5. April

Wir suchen dringend Verstärkung für 
unser Wanderführerteam
Die Wanderungen um Bad 
Buchau im Rahmen des Gäs-
teprogramms finden am Sams-
tagnachmittag statt.
Bei Interesse und für nähere 
Informationen wenden Sie sich 
bitte an die Tourist-Informa-
tion, Bad Buchau, Tel. 07582 
93360 oder per Email an 
Info@bad-buchau.de

CMt 2018 ein voller erfolg
Viel los war jeden Tag an der Theke der Städtekooperation 
Bad Buchau/Bad Schussenried am Gemeinschaftsstand von 
Oberschwaben. Insbesondere die beiden Wochenenden wa-
ren erneut extrem besucherstark.

Häufig nach-
gefragt waren 
Aktivitäten wie 
Wandern und Rad 
fahren, aber auch 
Veranstaltungen 
und Entspannung 
in der Adelindis 
Therme in Bad 
Buchau.

"Das Wandertourenbuch der Städtekooperation war das am 
meisten nachgefragte Prospekt. Über 500 davon wurden auf der 
Stuttgarter Reisemesse an interessierte Besucher ausgegeben." 
berichtet Elke Spielvogel, Leiterin der Tourist-Info Bad Buchau. 
Nur positive Rückmeldungen bekamen auch die Kollegen, die 
das Gesundheitszentrum Federsee am Stand des Heilbäderver-
bands gemeinsam mit der Stadt vertraten.

Auf den Spuren der Hildegard von Bingen
Der Vortrag "Gut ins Jahr mit Hildegard" mit Jutta Martin 
findet am Montag, 19. Februar, um 19 Uhr in der Dachklau-
se im Haus des Gastes statt.
Durch die vielen Feste und Feiertage um den Jahreswechsel herum 
haben wir im Übermaß gegessen und getrunken. Unsere Leber als 
Stoffwechselzentrale musste Höchstleistungen vollbringen und 
wurde stark strapaziert. Unwohlsein, Völlegefühl, Sodbrennen 
und ein paar Pfunde mehr an Gewicht sind die Folge. Auch haben 
um diese Jahreszeit viele Menschen mit Erkältungen und Grippe 
zu kämpfen. Wer sein Immunsystem nicht rechtzeitig gestärkt und 
aufgebaut hat, ist jetzt besonders anfällig für Erkältungskrankhei-
ten. Hildegard von Bingen hat uns gute Impulse gegeben, wieder 
zu mehr Lebensqualität und Gesundheit zu gelangen. Mit der Hil-
degardmedizin sind alle gut beraten, die sich eigenverantwortlich 
um ihre Gesundheit kümmern wollen.
Der Vortrag dauert ca. 1 1/2 Stunden. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 5,00 EUR.

Blasorchester Südwind
Zum zwanzigsten Mal findet die jährliche Arbeitsphase des 
Projektorchesters "Südwind" statt. Das Konzert beginnt am 
Samstag, 24. Februar, um 19 Uhr im Großen Saal im Kur-
zentrum Bad Buchau.
Musikalischer Leiter des Symphonischen Blasorchesters, beste-
hend aus Musikstudenten, Profis und ambitionierten Amateuren 
aus ganz Oberschwaben, ist beim Jubiläumskonzert der Portu-
giese Alberto Roque. Der 50-jährige Dirigent ist u. a. Dozent 
an der Musikhochschule Lissabon und Gastdirigent der "Banda 
Sinfonica Portuguesa" in Porto. Außerdem ist er regelmäßig eu-
ropaweit als Gastdirigent renommierter Orchester tätig. 
Das "Südwind - Programm 2018" besteht zum einen aus origi-
nalen, portugiesischen Kompositionen, zum anderen aus moder-
nen, internationalen Werken für symphonische Blasorchester.
Eintritt (nur) Abendkasse: 16,00 EUR; ermäßigt: 12,00 EUR

V E R A N S TA LT U N G S -  U N D  G Ä S T E P R O G R A M M

Der Kontrast zwischen Bearbeitungen klassischer Literatur, wie von J. S. Bach oder Claude Debussy für Malletinstrumente kontras-
tieren die traditionelle und moderne Musik ihres Repertoires. Live-Elektronik und Computermusik haben sich längst zu unverzicht-
baren Stilmitteln entwickelt und werden vom Duo als willkommene Bereicherung gesehen. Aber auch szenische Gestaltung ist für 
die jungen Musikerinnen ein selbstverständliches Element ihrer Auftritte.
Ausdruck und Virtuosität sind die Merkmale der Musikerinnen. Dies wollen sie ganz unabhängig von Genres dem Publikum bieten. 
Durch ihr langjährig erarbeitetes Repertoire können sie sowohl experimentelle Musik, als auch klassische Musik verschiedensten 
Veranstaltern und Festivals anbieten. Auch Unterhaltungsmusik wird von den beiden Schwestern als einen essentiellen Teil ihres 
Programmes gehalten. Sie fühlen sich in großen Konzertsälen ebenso zu Hause wie auf kleinen Theaterbühnen, die zu bespielen 
ihnen mit minimalistischem Instrumentarium und großer Wirkung als besondere Herausforderung gilt.
Die zwei Schwestern sind in der Lage, verschiedensten inhaltlichen Schwerpunkten sowie räumlichen Begebenheiten gerecht zur 
werden und dabei stets einen eigenen Stil zu wahren.
Ihr Publikum beigeistern die beiden Schwestern durch technische Virtuosität, tiefgehende Klänge und Spaß auf der Bühne.

Karten sind erhältlich bei der Tourist-Information Bad Buchau, Marktplatz 6. Tel. 07582 93360 oder an der Abendkasse.
Der Eintritt beträgt 10,00 EUR, mit Gästekarte 9,00 EUR.
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Bilderreise Federsee-Natur
Am Mittwoch, 7. März, um 
19:30 Uhr findet in der Dach-
klause des Haus des Gastes 
ein ca. einstündiger Diavor-
trag über die Federseenatur 
statt. Der Eintritt ist frei!
Der kurzweilige Bildervor-
trag zeigt Ihnen die schönsten 
Plätze des Federseemoores und 
stellt Ihnen einige typische, 
teilweise seltene Moorbewoh-

ner vor. Lassen Sie sich von unserer reizvollen Moorlandschaft 
mit ihren ständig wechselnden Gesichtern verzaubern! Genießen 
Sie einen eindrucksvollen Streifzug durch bunte Blumenwiesen, 
den breiten Schilfgürtel und das Wasservogelparadies Federsee 
mit seinen Teppichen aus Teichrosen.
Anhand farbenfroher Bilder lernen Sie Beispiele aus unserer gro-
ßen Vielfalt an Vögeln, Schmetterlingen und Orchideen kennen. 
Außerdem informieren wir Sie über unsere Naturschutzarbeit.  

Zweiter Bad Buchauer Buchabend 
„Frauenduft“ – Ein Schwaben-Krimi von Uli Herzog
Am Montag, 19. März geht 
die Lesungsreihe „Bad 
Buchauer Buchabende“ 
der Tourist-Information 
in die zweite Runde. Die-
ses Mal ist der Autor Uli 
Herzog mit seinem neuen 
Krimi „Frauenduft“ zu 
Gast. Beginn ist um 19:30 
Uhr in der Schöttle Stube 
im Kurzentrum.
„Frauenduft“: Ein Mörder, ein Phantom, zwei schräge Vögel: Im 
neuen Krimi von Uli Herzog kommt der pensionierte Fall-Analy-
tiker Ludwig Hirschberger an seine Grenzen. In einer mysteriösen 
Entführungswelle am Bodensee verschwinden sieben Frauen. Die 
meisten der Opfer tauchen später in Biberach auf – körperlich un-
versehrt, aber ohne jegliche Erinnerung an das Geschehen.
Für die Ermittler steht schon bald fest: Der Entführer muss über 
exzellente Ortskenntnisse verfügen. Stammt er gar aus dem be-
schaulichen Biberach? Das Unfassbare geschieht: In Überlingen 
verschwinden zwei weitere Frauen. Diesmal kennt der Täter kei-
ne Gnade. Die Polizei ermittelt fieberhaft. Doch Ludwig Hirsch-
berger verfolgt eine ganz andere Spur ... 
Nach seinem Erstlings-Erfolg „Mord am Schützensamstag“ 
nimmt Uli Herzog seine Leser in atemloser Geschwindigkeit mit 
auf eine Verbrechertour durch Oberschwaben.
Freuen Sie sich auf einen spannenden Buchabend mit Uli Her-
zog und lassen Sie sich in die Welt des Krimis verführen. Der 
Eintritt beträgt 4,00 EUR. 

„Noch’n Gedicht!  
Der große Heinz erhardt Abend“
Tourist-Info Bad Buchau präsentiert Hans-Joachim Heist als 
Heinz Erhard am 24. März, um 19:30 Uhr im Kurzentrum.
Hans-Joachim Heist, deutschlandweit bekannt durch seine 
bissigen Kommentare als Gernot Hassknecht in der ZDF 
Heute-Show, heißt in Bad Buchau am Samstag, 24. März, 
um 19:30 Uhr, als Heinz Erhardt, herzlich willkommen!

Mit seinen Reimen und den allseits bekannten Wortspielereien 
begeistert er auch heute noch ein Millionenpublikum. Hans-Jo-
achim Heist setzt noch einmal die typische Hornbrille auf und 
bietet einen spitzbübischen Querschnitt durch das pointenreiche 
Repertoire des sympathischen Witzbolds. 
Neben seiner Tätigkeit am Theater und als Parodist wirkte Heist 
in mehr als 70 Film- und Fernsehproduktionen mit. Zu den be-
kannteren Rollen gehören die des Peter Däumel in der Fernseh-
serie „Diese Drombuschs“ Anfang der 80er Jahre sowie die des 
Polizeimeisters Fritz Zatopek in „SOKO Köln“.
Nummerierte Sitzplätze zu 25,00 EUR bzw. ermäßigt 23,50 
EUR (mit Gästekarte, Schüler, Studenten, Schwerbehinderte) 
sind bei der Tourist-Information, Marktplatz 6 in Bad Buchau, 
Tel. 07582 93360 erhältlich. Oder bundesweit bei allen Reservix 
Vorverkaufsstellen www.reservix.de.

Neues aus dem Dohlengässle
Am Donnerstag, 19. April, um 19:30 Uhr präsentiert das 
Touristikmarketing Bad Buchau im großen Saal im Kurzen-
trum die drei Damen „aus dem Dohlengässle“ in der Kur-
stadt.
Die zwei Grazien, Hildegard (Ida Ott) und Josephe (Dietlinde 
Ellsässer) bereiten sich auf den Besuch der neuen Nachbarin 
Emma (Gina Maas) vor. Sie hat sich zum Nachbarschaftsbesuch 
telefonisch angekündigt. Die beiden haben noch nix von ihr ge-
sehen. Rätseln wie sie wohl aussieht und wie sie wohl ist, die 
Neue. Sie käm scheints von weitersweg. Sie tschäggen erst mal 
ab, obs direktemeng funkt mit dem Gast. Sie nehmen sich Zeit 
und sich beim Wort, kommet nebenher in ebbes nei, mit immer 
neuen abstrusen Geschichten, die das Leben so schreibt.
Die Themen gehen nicht aus, weil g'schwätzt über des und sell 
wird überall. Sie verschließen sich, öffnen sich, lassen sich ver-
führen, die Dinge vielleicht auch einmal von der anderen Seite 
zu betrachten.
Auf alle Fälle wollen sie alle Drei am End dasselbe, oder? Mit 
viel Gesang, Mutterwitz und Mundart. Willkommen zum Kaf-
feeklatsch! Welcome to the show!

Sitzplätze zu 
17,00 EUR 
bzw. ermäßigt 
15,50 EUR 
(mit Gäste-
karte, Schüler, 
Studenten, 
Schwerbehin-
derte) sind bei 
der Tourist-
Information, 
Marktplatz 6 
in Bad 
Buchau, Tel. 
07582 93360 
erhältlich. 

Oder bun-
desweit bei 
allen Reservix 
Vorverkaufs-
stellen www.
reservix.de.

„Ein Rauch verweht, Ein Wasser verrinnt, Eine Zeit vergeht, 
Eine neue beginnt.“Joachim Ringelnatz
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NATUR

NABU Federsee

NABU-tipps zur Naturbeobachtung im 
Spätwinter
Überwinterer und erste Zugvögel 
Sobald im Februar der Frost nachlässt, erscheinen die ersten 
Zugvögel. Als Kurzstreckenzieher haben sie in Südeuropa über-
wintert. Star, Feldlerche, Kiebitz, Drosseln, Finken und viele 
Wasservögel gehören dazu. Sollte es noch einmal zu einem Kälte-
einbruch kommen, treten sie notfalls kurzfristig den Rückzug an, 
um es dann nach einiger Zeit wieder zu probieren. Immer noch 
kann man – solange kein Schnee liegt – Kornweihen im Federsee-
moor beobachten, seltene Greifvögel. Für die Kornweihe ist das 
Federseemoor das wichtigste Überwinterungsgebiet im südlichen 
Mitteleuropa. Abends versammeln sich bis zu 80 Exemplare an 
traditionellen Schlafplätzen. Sie brüten in der Tundra. 
Auf dem Federseesteg begegnen dem Besucher in den Vormit-
tagsstunden gelegentlich Bartmeisen: geschickte Kletterkünstler, 
die im Halmgewirr turnen und im Winter Schilfsamen fressen. 
Im Sommer stellen sie auf Insektenkost um. Daneben entdeckt 
man im Röhricht immer wieder Blaumeisen, die die Halme nach 
versteckten Insekten abklopfen. Haben sie eine Beute aufgespürt, 
picken sie ein Loch in den Halm und holen die nahrhafte Tief-
kühlkost aus dem Stängel. Gegen Ende des Winters entdeckt man 
daher immer mehr Schilfhalme mit länglichen Löchern!
Bei milder Witterung hört man im Februar schon die ersten Was-
serrallen rufen. Diese versteckt lebenden Schilfvögel quieken 
wie Ferkel. Zu Gesicht bekommt man diese heimlichen Schilf-
bewohner nur sehr selten. Abends kommen bereits wieder die 
ersten Starenschwärme zum Schlafen ins Schilf. Das Röhricht 
bietet guten Schutz, und die Gesellschaft der Kollegen gute Un-
terhaltung bis zum Einschlafen! 
Ist der See offen, sammeln sich Trupps mit Enten, Höckerschwä-
nen, Haubentauchern und Gänsesägern auf dem See. So kann 
man bis zu 17 verschiedene Entenarten beobachten, beispiels-
weise Tafel-, Pfeif- und Schnatterenten. An eisfreien Uferstellen 
stehen gelegentlich Grau- und Silberreiher. 
Wer Lust auf einen geführten Winterspaziergang bekommen hat, 
kann sich jeden Donnerstag um 15:30 Uhr am NABU-Natur-
schutzzentrum Federsee einfinden. 
i: Weitere Beobachtungstipps für Ihren Winterspaziergang im 
Moor finden Sie unter www.NABU-Federsee.de. Dort können 
Sie sich auch monatlich kostenlose Beobachtungstipps abonnie-
ren, die bequem per E-Mail auf Ihren PC kommen. 

Bildquelle: Jost Einstein

GESUNDHEIT

Gesundheitszentrum Federsee

tourismusminister Guido Wolf besucht 
das Gesundheitszentrum Federsee und 
Bad Buchau auf der CMt

Bildunterschrift (von links nach rechts): Stefan Schreiber  
(Leitung Marketing Gesundheitszentrum Federsee), Guido Wolf 
(Tourismusminister), Fritz Link (Präsident Heilbäderverband 
Baden-Württemberg)
Mit rund 265.000 Besuchern hat die CMT, die weltweit 
größte Publikumsmesse für Tourismus und Freizeit in Stutt-
gart, so viele Besucher angelockt wie nie zuvor. Zusammen 
mit etwa 2.200 weiteren Ausstellern haben sich auch das 
Gesundheitszentrum Federsee und die Tourist-Information 
Bad Buchau vom 13. bis 21. Januar wieder gemeinsam am 
150 m² großen Stand des Heilbäderverbandes Baden-Würt-
temberg präsentiert. 
Unter den Besuchern war auch der für Tourismus zuständige 
Minister Guido Wolf. Dieser informierte sich bei seinem Besuch 
am Stand des Heilbäderverbandes Baden-Württemberg über das 
breitgefächerte Angebot der Heilbäder und Kurorte.
An insgesamt neun Tagen konnten sich Interessierte über Ur-
laubsziele und bei Ausstellern aus 100 Ländern informieren. 
„Die Gäste schätzen den direkten und persönlichen Austausch 
auf der CMT“ erklärt Stefan Schreiber, Marketingleiter am Ge-
sundheitszentrum Federsee, und zog ein durchweg positives 
Fazit. „Im Umfeld der modernen Standfläche des Heilbäderver-
bandes Baden-Württemberg haben wir hier eine schöne Mög-
lichkeit uns überregional zu präsentieren.“
Auf der einen Seite konnte der Kontakt zu Stammgästen des 
Thermenhotels und Besuchern der Adelindis Therme in inten-
siven Gesprächen gepflegt werden. Zum anderen konnten sich 
aber auch Interessierte über das breitgefächerte Wellness- und 
Erholungsangebot von Bad Buchau informieren. Wackelwald 
und Federseesteg genießen als Ausflugsziel bereits einen hohen 
und überregionalen Bekanntheitsgrad. Auch Margit Vaut von 
der Tourist-Information in Bad Buchau zieht ein positives Resü-
mee. „Die CMT ist für uns nach wie vor die wichtigste Urlaubs-
messe im Jahr“, so Vaut. 



Ausgabe 3/2018 19FEDERSEEJournal

Mit im Gepäck waren in diesem Jahr unter anderem der druck-
frische Hotelkatalog des Thermenhotels „Gesundheits-Bad 
Buchau“, Informationen zur Adelindis Therme sowie das aktuel-
le Gastgeberverzeichnis der Tourist-Informationen Bad Buchau 
und Bad Schussenried. Zudem fand das spezielle Messeange-
bot, welches unter anderem eine Seifenbürstenmassage und ein 
4-Gänge-Dinner in der „Badstube“ beinhaltete, reißenden Ab-
satz. Auch die neu gestrickte Pauschale „Mädels-Tage“ kam bei 
den weiblichen Besucherinnen durchgängig gut an.

Weitere Informationen:
Zum Markendach „Gesundheitszentrum Federsee“ zählen die 
Federseeklinik, die Schlossklinik Bad Buchau, die Adelindis 
Therme sowie das Thermenhotel „Gesundheits-Bad Buchau“ 
mit Kurzentrum und Gastronomie. 
Weitere Informationen erhalten Sie online unter www.gzf.de.

Barbara Birk im Gesundheitszentrum  
Federsee

Im Gesundheitszentrum Federsee stellt die Künstlerin Bar-
bara Birk aus Bad Waldsee, Werke aus verschiedensten Ma-
terialien und Techniken aus. Zu sehen sind die Werke aus 
den letzten zwei Jahren bis zum 14. März.
Die 1969 in Bad Saulgau geborene Barbara Birk begann 2003 
mit dem Malerhandwerk. Zunächst malte sie Gegenständliches 
mit Acrylfarben. Bald darauf belegt Sie verschiedene VHS-Kur-
se um weitere Techniken zu erlernen. Seit Birk 2010 eine Wei-
terbildung zur Kunsttherapeutin bei Jens Drescher gemacht hat, 
malt sie auch Abstraktes mit Pigmenten (Gouaché). „Das Schö-
ne an Pigmenten ist, dass sie abwaschbar sind. Dadurch wird das 
Bild leichter, blasser und somit auch ruhiger; wodurch ich mich 
bzw. der Betrachter sich besser fühlt“, freut sich die Künstlerin. 
Barbara Birk betreibt zusätzlich ein sogenanntes „Offenes Ate-
lier“. Montags und dienstags ab 19 Uhr (mit Anmeldung unter 
07524 1773) hilft sie Interessierten bei der Umsetzung von de-
ren Ideen. Sie stellt nicht nur die Räumlichkeiten zur Verfügung, 
sondern auch ihre Materialien, Kreativität und ihr Wissen. Birk 
hatte bereits mehrere Ausstellungen; bspw. im Wohnpark in Bad 
Waldsee, im Schlosscafé in Wolfegg und im Parksanatorium in 
Aulendorf. Die gegenwärtige Ausstellung im Gesundheitszent-
rum Federsee zeigt Werke der letzten zwei Jahre mit verschiede-
nen Techniken und Materialien. Zu sehen sind die Impressionen 
von Montag bis Sonntag zwischen 8 und 20 Uhr im Gesund-
heitszentrum Federsee „Am Kurpark 1“ (ehemals Seegasse 2/1) 
in Bad Buchau. 

KURSEELSORGE

Sprechzeiten: Diakon Hirschle (kath.): Mittwoch 17 - 18:45 Uhr 
(Federseeklinik), Donnerstag 16 - 18 Uhr (Schlossklinik) und 
nach Vereinbarung. Tel. 07583 91412 oder 0171 3655322.

Sprechzeiten: Pfarrerin Kleih (ev.): 
Mittwoch 16 - 18 Uhr (Schlossklinik), Donnerstag 16 - 18 Uhr 
(Federseeklinik) und nach Vereinbarung. Tel. 07582 800 1474.

VERANSTALTUNGSKALENDER

Veranstaltungskalender Februar - März
Mittwoch, 7. Februar
19 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(Bitte Aushang beachten).
19 Uhr, Singen mit Klara – heiteres Volksliedersingen für je-
dermann in der Federseestube der Federseeklinik. Eintritt frei.
19 Uhr, Ausrufen der Fasnet und Abholung Vater Federsee. 
Beginn auf dem Marktplatz, anschließender Fackelumzug mit 
allen Häs- und Maskenträgern zum Federseemuseum.

Gasthof - Restaurant
PartyserviceKreuz***

Aschermittwochspezialitäten
Ab 19. Februar Fischwochen

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Familie Schultheiß
Hofgartenstr. 1 · 88422 Bad Buchau · 07582 93140

Bitte telefonische
Terminvereinbarung

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.30 - 11.30 Uhr · 13.30 - 18.30 Uhr

Physiotherapie - med. Fußpflege
Udo Ehlhardt

Heilpraktiker
Schussenrieder Str. 28 · Bad Buchau ·¡ 07582/2409

Krankengymnastik ·Massage · Lymphdrainage ·Manuelle Th. · u.v.m.

Hausbesuche im gesamten Federseeraum
Behandlungen auf Voranmeldung für Einheimische und Kurgäste.

Termine frei!

CHIROPRAKTIK • OSTEOPATHISCHE TECHNIKENN
EU
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Donnerstag, 8. Februar
15:30 Uhr, Führung zum Federsee, mit einem Mitarbeiter des 
NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutzzentrum. 
Kostenbeitrag 5,00 EUR, mit Gästekarte Ermäßigung.
14 Uhr, Kinderfasnet - Großer Kinderball der Narrenzunft 
Moorochs, in der Festhalle der Federseeschule. Altersbegren-
zung 12 Jahre, Eintritt für alle 2,00 EUR.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.

Freitag, 9. Februar
16 Uhr, „Geschichte von Stadt und Stift – Bad Buchau ken-
nenlernen“, in einem spannenden Bildvortrag wird die Ent-
wicklung der Stadt Bad Buchau von der Eiszeit bis zur heutigen 
modernen Badestadt vorgestellt. Dauer ca. 45 Min. Treffpunkt 
Rezeption der Schlossklinik. Referent: Alfred Angele, Teilnah-
me 2,00 EUR, mit Gästekarte 1,00 EUR.
18 Uhr, Kurkonzert der Guggenmusik Xälzbären Dürnau, 
im Kurzentrum. Der Eintritt ist frei.
19 Uhr, Hemadglonkerumzug der Narrenzunft Moorochs, 
durch die Straßen Bad Buchau’s mit musikalischer Begleitung 
der Xälzbären aus Dürnau. Treffpunkt am Narrenbrunnen. An-
schließend närrisches Treiben auf dem Marktplatz. 

Samstag, 10. Februar
13:30 Uhr, Geführte Wanderung durch die Riedlandschaft 
nach Tiefenbach, mit Einkehrpause, Strecke ca. 11 km, Rück-
kehr ca. 17:15 Uhr.
19:30 Uhr, Seerosenball mit dem Motto „Olympia – Es lebe 
der Sport!“ in der närrisch geschmückten Festhalle der Feder-
seeschule. Karten gibt es von Samstag, 20. Januar bis Donners-
tag, 8. Februar bei der Firma Frankenhauser, Tel. 07582 91223. 
Die Karten kosten 7,00 EUR im VVK und 9,00 EUR an der 
Abendkasse.

Sonntag, 11. Februar
10:15 Uhr, Gottesdienst zur Fasnetszeit, unter dem Thema 
„Glaube – Liebe - Hoffnung“, in der Stiftskirche.
11:30 Uhr, Fasnetsessen für jedermann der Narrenzunft 
Moorochs Bad Buchau e. V., in der Festhalle der Federseeschule.
14 Uhr, Bunter närrischer Familiennachmittag der Narren-
zunft Moorochs Bad Buchau e. V., in der Festhalle der Feder-
seeschule. Mit bunten Attraktionen und Programmpunkten.

Montag, 12. Februar
19:30 Uhr, Tanz mit den „Trollys“, im Kurzentrum.
20 Uhr, Rosenmontagsball der Kolpingsfamilie im Bischof-
Sproll-Haus. Kartenvorverkauf bei Schreibwaren Lutz Bad 
Buchau.

Dienstag, 13. Februar
15 Uhr, Großer Hausfasnetsumzug, durch die Straßen Bad 
Buchaus mit heimischen Fasnetsgruppen und freien Musikgrup-
pen mit anschließender Präsentation auf dem Marktplatz.
19 Uhr, Verbrennen der Fasnet und Umlegen des Narren-
baumes, auf dem Marktplatz.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.

Mittwoch, 14. Februar
12:12 Uhr, Geldbeutelwäsche am Aschermittwoch, am Nar-
renbrunnen.
19 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(Bitte Aushang beachten).

Donnerstag, 15. Februar
15:30 Uhr, Führung zum Federsee, mit einem Mitarbeiter des 
NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutzzentrum. 
Kostenbeitrag 5,00 EUR, mit Gästekarte Ermäßigung.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.

Freitag, 16. Februar
16 Uhr, Stadtrundgang. Treffpunkt Tourist-Information. 
Teilnahme 3,00 EUR, mit Gästekarte 1,00 EUR.

Samstag, 17. Februar
13:30 Uhr, Geführte Wanderung über den Jägerstein nach 
Dürnau, mit Einkehrpause, Strecke ca. 11,5 km, Rückkehr ca. 
17:15 Uhr.

Sonntag, 18. Februar
10:30 Uhr, Kurkonzert mit der Musikkapelle Betzenweiler, 
im Kurzentrum. Der Eintritt ist frei.
17 Uhr, Bad Buchauer Schlosskonzert – Percussion Duo Jes-
sica und Vanessa Porter, im Goldenen Saal der Schlossklinik. 
Karten gibt es im Vorverkauf in der Tourist-Information Bad 
Buchau, Tel. 07582 9336-0.
19 Uhr, Abbrennen des Funkens auf der Kappeler Höhe.

Montag, 19. Februar
19 Uhr, Vortrag „Gut ins Jahr mit Hildegard von Bingen, im 
Haus des Gastes. Eintritt 5,00 EUR.
19:30 Uhr, Tanz mit „Reinhold“, im Kurzentrum.

Dienstag, 20. Februar
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.
19:30 Uhr, Kino im Kurzentrum, Film: „Meine schöne innere 
Sonne“, Eintritt: 6,00 EUR.

Mittwoch, 21. Februar
19 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(Bitte Aushang beachten).

Donnerstag, 22. Februar
15:30 Uhr, Führung zum Federsee, mit einem Mitarbeiter des 
NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutzzentrum. 
Kostenbeitrag 5,00 EUR, mit Gästekarte Ermäßigung.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.
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Samstag, 24. Februar
13:30 Uhr, Geführte Wanderung zum Aussichtspunkt in 
Moosburg-Brackenhofen, mit Einkehrpause, Strecke ca. 9,5 
km, Rückkehr ca. 17:15 Uhr.
15 Uhr, Kostümführung Maximiliana. Bei dieser Führung be-
gleitet Sie Maximiliana (alias Charlotte Mayenberger) durch die 
Stiftsgebäude und berichtet über das Leben im Freiweltlichen 
Damenstift Buchau. Teilnahme 4,00 EUR, mit Gästekarte 2,00 
EUR, Treffpunkt am Portal der Schlossklinik.
19 Uhr, Konzert des Blasorchesters Südwind, im Kurzent-
rum. Karten gibt es an der Abendkasse zu 16,00 EUR, ermäßigt 
12,00 EUR.

Sonntag, 25. Februar
10:30 Uhr, Kurkonzert mit der Musikkapelle Tiefenbach, im 
Kurzentrum. Der Eintritt ist frei.

Montag, 26. Februar
19:30 Uhr, Tanz mit den „Boleros“, im Kurzentrum.

Dienstag, 27. Februar
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.

Mittwoch, 28. Februar
19 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(Bitte Aushang beachten).

Donnerstag, 1. März
15:30 Uhr, Themenführung zum Federsee: „Frühjahrsvogel-
zug“, mit einem Mitarbeiter des NABU-Naturschutzzentrums. 
Treffpunkt: Naturschutzzentrum. Kostenbeitrag 5,00 EUR, mit 
Gästekarte Ermäßigung.
16 Uhr, Gästebegrüßung im Haus des Gastes. In gemütlicher 
Runde bei Most und Brezeln präsentieren Ihnen die Mitarbeiter 
der Tourist-Information einen Film über Bad Buchau und geben 
wichtige Tipps und Hinweise für Ihren Kur- oder Urlaubsaufent-
halt. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.

Freitag, 2. März
16 Uhr, Stadtrundgang mit Charlotte Mayenberger. Treff-
punkt Tourist-Information. Teilnahme 3,00 EUR, mit Gästekarte 
1,00 EUR.

Samstag, 3. März
13:30 Uhr, Geführte Wanderung zu den Skulpturenfeldern 
nach Oggelshausen, mit Einkehrpause, Strecke ca. 8,5 km, 
Rückkehr ca. 17:15 Uhr.

Sonntag, 4. März
10:30 Uhr, Kurkonzert mit der Musikkapelle Dürnau, im 
Kurzentrum. Der Eintritt ist frei.

Montag, 5. März
16 Uhr, Führung „Jüdisches Leben in Buchau“ mit Charlotte 
Mayenberger.Treffpunkt Tourist-Information. Teilnahme 4,00 
EUR, mit Gästekarte 2,00 EUR.
19:30 Uhr, Tanz mit „D‘Lauser“, im Kurzentrum.

Dienstag, 6. März
16 Uhr, Führung in der Stiftskirche. Treffpunkt Stiftskirche 
Bad Buchau. Teilnahme kostenlos.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.
19:30 Uhr, Kino im Kurzentrum, Film: „Die Hütte“, Eintritt: 
6,00 EUR.

Mittwoch, 7. März
19 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(Bitte Aushang beachten).
19 Uhr, Singen mit Klara – heiteres Volksliedersingen für je-
dermann in der Federseestube der Federseeklinik. Eintritt frei.
19:30 Uhr, Vortrag: Bilderreise durch die Federseenatur, mit 
Kerstin Wernicke vom NABU-Naturschutzzentrum. Treffpunkt: 
Haus des Gastes. Der Vortrag ist kostenlos.

Donnerstag, 8. März
15:30 Uhr, Führung zum Federsee, mit einem Mitarbeiter des 
NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutzzentrum. 
Kostenbeitrag 5,00 EUR, mit Gästekarte Ermäßigung.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.

Freitag, 9. März
16 Uhr, „Geschichte von Stadt und Stift – Bad Buchau ken-
nenlernen“, in einem spannenden Bildvortrag wird die Ent-
wicklung der Stadt Bad Buchau von der Eiszeit bis zur heutigen 
modernen Badestadt vorgestellt. Dauer ca. 45 Min. Treffpunkt 
Rezeption der Schlossklinik. Referent: Alfred Angele, Teilnah-
me 2,00 EUR, mit Gästekarte 1,00 EUR.

Samstag, 10. März
13:30 Uhr, Geführte Wanderung zu den Moorablagerungen, 
Rückweg über das Plankental mit Adelindis-Kapelle und 
Aussichtsturm in Kappel, mit Einkehrpause, Strecke ca. 9 km, 
Rückkehr ca. 17:15 Uhr.

Sonntag, 11. März
10:30 Uhr, Kurkonzert mit der Musikkapelle Oggelshausen, 
im Kurzentrum. Der Eintritt ist frei.

Wohnungseinbrüche passieren zu jeder Tageszeit. 

Einbrecher sind 
tag- und nachtaktiv.

www.polizei-beratung.de
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Telefon 0 75 82 / 9 12 00, 
Fax 0 75 82 / 9 12 01
E-Mail: stiftskirchebuchau@t-online.de
www.stiftskirche-badbuchau.de

Stiftskirche 
St. Cornelius und 
Cyprianus

Öffnungszeiten: Dienstag von 8:30 Uhr -
10:00 Uhr und 14:30 Uhr - 17:30 Uhr
Mittwoch von 8:30 Uhr - 11:30 Uhr und 
14:30 Uhr - 17:30 Uhr
Donnerstag von 8:30 Uhr - 11:30 Uhr
Freitag von 8:30 Uhr - 11:30 Uhr und 
14:30 Uhr - 17:30 Uhr

Sonntag, 11. Februar
10:15 Uhr Gottesdienst zur Fasnetszeit
- Glaube - Hoffnung - Liebe
Mitgestaltet von der Stadtkapelle Bad 
Buchau und der Steelband Kolibris Bad 
Buchau und den Mitgliedern der NZ 
Moorochs

Sonntag, den 18. Februar
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Hinweis:
In der Zeit vom 19. Februar bis 23. Feb-
ruar ist die Stiftskirche geschlossen. So-
mit entfallen die Gottesdienste während 
dieser Woche.

Telefon 0 75 82 / 9 12 00 

St. Peter und Paul 
in Kappel

Samstag, 10. Februar
18:30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 11. Februar
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit

Sonntag, 18. Februar
9 Uhr Eucharistiefeier

Telefon 0 75 82 / 9 12 00

Johannes der Täufer 
in Dürnau

Sonntag, 11. Februar
9 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 18. Februar
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Telefon 0 75 82 / 9 12 00

Mariä Himmelfahrt 
in Kanzach

Sonntag, 11. Februar
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 18. Februar
9 Uhr Eucharistiefeier

Tauchstunde
Gebets- und Lobpreisabend am Freitag, 
den 16. Februar um 19.30 Uhr in der Kir-
che in Kanzach.
Thema: "Sei gesegnet". 
Impuls von Petra und Norbert Selbherr

Segnung von Ehepaaren bei der Tauch-
stunde
Herzliche Einladung zur Segnung von Ehe-
paaren. Wie in den letzten Jahren laden wir 
ein, den Valentinstag zu nutzen, um den Se-
gen Gottes für die Ehe zu erhalten.
Im Anschluss an die Tauchstunde sind alle 
Ehepaare, egal ob frisch verheiratet oder ob 
Sie schon die Goldene Hochzeit gefeiert ha-
ben, herzlich zum Einzelsegen eingeladen.

Regelmäßige termine und 
treffen
•	Kreuzbundgruppe für Frauen - Selbsthil-

fegruppe für Suchtkranke und deren An-
gehörige - jeweils am letzten Donnerstag 
im Monat von 19:30 - 21 Uhr im Bischof-
Sproll-Haus, Weiherstraße 43. Kontakt: 
Frau Barbara Fischer, Tel. 07582 8104.

•	Cyprianus-Chor: Chorprobe jeweils 
dienstags von 19:30 - 21 Uhr im Bi-
schof-Sproll-Haus

•	Stiftschor: Chorprobe jeweils freitags 
von 19:45 - 21:15 Uhr im Bischof-Sp-
roll-Haus

•	Mütter beten: während der Winterzeit 
jeden Montag von 16 - 17 Uhr Uhr im 
Pfarrhaus (Pfarrsaal)

•	Hospizgruppe Federsee: Die Hospiz-
gruppe begleitet Schwerstkranke und 
Sterbende und ihre Angehörigen; zu 
Hause wie auch im Seniorenheim. Ein-
satzleitung: Tel. 0152 04538538 und 
Roswitha Blender, Tel. 07582 631.

•	Kath. Frauenbund: Frauengymnastik 
des Kath. Frauenbundes unter der Lei-
tung einer Physiotherapeutin der Feder-
seeklinik immer montags um 19.30 Uhr 
in der Sporthalle der Federseeklinik.

Offener Kreis lädt Trauernde ein
Die Seelsorgeeinheit Federsee bietet 
einen offenen Trauerkreis an, der am 
Freitag, 23. Februar, von 15 - 17 Uhr 
im Bischof-Sproll-Haus in Bad Buchau 
(Weiherstraße 43) stattfindet. 
Der Kreis möchte Trauernden die Gele-
genheit geben, in geschütztem Rahmen 
und mit anderen Betroffenen über The-
men ins Gespräch zu kommen, die sie 
auf ihrem Trauerweg beschäftigen. Jeder 
Mensch macht persönliche, ganz indi-
viduelle Trauer-Erfahrungen und muss 
seinen Weg finden und gehen. Da ist es 
hilfreich, sich mit anderen über seine 
Gedanken, Gefühle und Erfahrungen 
auszutauschen. Dekanatsreferent Björn 
Held leitet den ersten Teil des Nachmit-
tags an und hilft dabei, die unterschied-
lichsten Aspekte der Trauer in den Blick 
zu nehmen und darüber ins Gespräch zu 
kommen. Der zweite Teil lädt ein zu Kaf-
fee und Kuchen und zum gegenseitigen 
Austausch.
Es sind alle Menschen herzlich willkom-
men, unabhängig von Konfession und 
Wohnort.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Das 
Angebot ist kostenlos. Bei Fragen kann 
man sich wenden an Ulrike Bledt 07582 
1232, Petra Lutz 07582 2835 oder an das 
katholische Dekanatsbüro 07351 182130.

Ökumenischer Freundeskreis Asyl in 
Bad Buchau
Der Ökumenische Freundeskreis Asyl 
trifft sich regelmäßig, einmal im Monat 
im Haus Asyl. Er hat sich zur Aufgabe ge-
macht, Flüchtlinge und Asylbewerber im 
Federseeraum zu begleiten und Hilfestel-
lungen im täglichen Leben anzubieten. 
Bestehende Hilfen und Angebote werden 
hier miteinander vernetzt und neue Pro-
jekte werden gemeinsam geplant.
Wir freuen uns über Menschen, die in der 
Flüchtlingsarbeit mithelfen.
Interessierte sind herzlich zum nächsten 
Treffen am Dienstag, 6. März, von 18:30 
- 20 Uhr in die Schussenrieder Straße (al-
ter REWE) eingeladen.
Ansprechpartner: 
Diakon Thomas Lerner, 
Tel. 07582 934993, 
E-Mail: mail@diakon-lerner.de und 
Markus Lutz, evang. Pfarrer, 
Tel. 07582 2324,
E-Mail: markus.lutz@elkw.de

K I R C H L I C H E  N AC H R I C H T E N

K AT H O L I S C H E  K I R C H E N G E M E I N D E
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Kath. Erwachsenenbildung Dekanat 
Biberach und Bad Saulgau - Kleiner 
Kochkurs für verwitwete Männer
Die Kath. Erwachsenenbildung Dekanate 
Biberach und Saulgau e.V. bietet in Ko-
operation mit der Kontaktstelle Trauer und 
dem Kath. Frauenbund Mittelbiberach 
einen kleinen Kochkurs für verwitwete 
Männer an. Der Kurs findet am Sams-

tag, 24. Februar, von 16 - 19 Uhr in der 
Schulküche der Schule in Mittelbiberach 
statt. Unter Anleitung von Sylvie Romer, 
Inhaberin des Lokals "Sylvie's Küche" in 
Biberach, wird miteinander ein einfaches 
dreigängiges Menu gekocht und anschlie-
ßend gemeinsam gegessen. Nähere In-
formationen und Anmeldung bis 14. Fe-
bruar bei der Kath. Erwachsenenbildung,  

Tel. 07371 93590, E-Mail: info@keb-bc-slg.
de und im Internet unter www.keb-bc-slg.de. 
Vorankündigung Weltgebetstag 
Der diesjährige Weltgebetstag findet am 
Freitag, 2. März, um 19 Uhr im evangeli-
schen Gemeindehaus statt. Er steht unter 
dem Motto „Gottes Schöpfung ist sehr 
gut“und hat als Schwerpunktland Surinam. 

Gottesdienste
Sonntags und feiertags ist Gottesdienst 
um 10 Uhr in der evangelischen Kirche, 
Karlstraße 11, in der Regel am ersten Sonn-
tag im Monat als Abendmahlgottesdienst. 
Wir freuen uns über jeden, der mit uns feiert.
Kindergottesdienst
Während der Schulzeit ist sonntags Kin-
dergottesdienst. Beginn ist gemeinsam 
mit dem Erwachsenengottesdienst um  
10 Uhr in der Kirche.
Sonntag, 11. Februar - Estomihi
10 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus 
(Prädikantin Imke Winter, Dürnau); 
Predigttext: Amos 5,21-24 
(„Es ströme das Recht wie Wasser“)
Sonntag, 18. Februar - Invocavit
10 Uhr Predigtgottesdienst 
(Pfr. Edgar Lutz); Predigttext: 
2. Korinther 6,1-10 („Nicht vergeblich ...“)
Sonntag, 25. Februar - Reminiszere
10 Uhr Familiengottesdienst zur Taufer-
innerung mit den Konfi3+4-Kindern
(Pfr. Markus Lutz)
Sonntag, 4. März - Okuli
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst  
(Pfr. Friedrich Lechner); Predigttext: 
1.Petrus 1,13-21 („Glauben und Hoff-
nung zu Gott“)
Gottesdienst im Marienheim
Mittwoch, 28. Februar, 
16 Uhr  Abendmahlsgottesdienst

Veranstaltungen
Mittwoch, 21. Februar - 
Begegnungsnachmittag
Zum Begegnungsnachmittag laden wir 
Jüngere und Ältere, Gäste und Einheimi-
sche herzlich um 14:30 Uhr in das Evang. 
Gemeindehaus, Karlstraße 24, ein. 
Pfarrer Markus Lutz wird Maria Sibylla 
Merian (1647-1717) vorstellen, die aus 
der berühmten Merian-Familie stammt. 

E VA N G E L I S C H E  K I R C H E N G E M E I N D E

Bürozeiten: Do. 9:00 - 12:00 Uhr
Telefon:  0 75 82 / 23 24, Fax 0 75 82 / 92 62 90
E-Mail:   Pfarramt.Bad-Buchau@elkw.de

Sie war Künstlerin und Naturforscherin. 
Bekannt ist sie insbesondere für ihre de-
tailgetreuen Abbildungen von Tieren und 
Pflanzen aus Surinam, dem kleinen Land 
im Norden Südamerikas.

Donnerstag, 23. Februar - 
Kinderkirchvorbereitung
Am Donnerstag, 23. Februar, um  
17:30 Uhr ist Kinderkirchvorbereitung 
im Pfarrhaus.

Samstag, 25. Februar – 
Begegnungs- und Spielenachmittag
Am Samstag, den 25. Februar, von 15 - 17 
Uhr ist im Bischof-Sproll-Haus der nächs-
te Begegnungs- und Spielenachmittag mit 
unseren Asylbewerbern. Dazu sind alle In-
teressierten herzlich eingeladen.

Freitag, 2. März - Weltgebetstag
Wir feiern den Weltgebetstag am Freitag, 
2. März, um 19 Uhr in unserem Gemein-
dehaus, Karlstraße 24. Dieses Jahr wurde 
er von Frauen aus Surinam vorbereitet und 
steht unter dem Thema „Gottes Schöpfung 
ist sehr gut!“ Nach dem ökumenischen Got-
tesdienst gibt es wieder Gebackenes und 
Tee beim gemütlichen Beisammensein.

Dienstag, 6. März - 
Ökumenischer Freundeskreis Asyl
Der Ökumenische Freundeskreis Asyl 
trifft sich am Dienstag, 6. März, um  
18:30 Uhr im alten Rewe. Auch Interes-
sierte sind herzlich dazu eingeladen.

Regelmäßige termine
Wöchentliche Veranstaltungen während 
der Schulzeit (im ev. Gemeindehaus, 
Karlstraße 24).
montags 14 Uhr Seniorenturnen
mittwochs 9:30 Uhr Spielgruppe

14:30 Uhr Konfirmanden
donnerstags 20 Uhr Kirchenchor
freitags 9:30 Uhr Spielgruppe

Öffentliche Bücherei
(ev. Gemeindehaus, Karlstraße 24): 
Die Bücherei ist werktags von 9:30 - 
16:30 Uhr geöffnet.
Gemeindehaus zu vermieten
Alle Räume des evangelischen Gemein-
dehauses, inklusive Beamer, können für 
Feiern o. Ä. gemietet werden. 
Weitere Informationen bei Daniel Zerdak, 
Tel. 07582 1429.

Schöpfungsweg
Unter dem Blätterdach der Bäume
grünen meine Träume.
Still wird es in mir
und ich begegne dir.
Jeden schweigenden Schritt,
gehst du, Freundin Gott, mit
und führst mich durch dein Haus,
Ich atme ein und atme aus,
denke an die Nacht
und wie der Tag im Morgenlicht erwacht,
an den Mond und an die Sterne,
an blaue Wasser in der Ferne,
freue mich über das Licht,
das die Wolken am Himmel durchbricht.
Weil du Gott, gesagt hast: Es werde,
gehe ich sicher auf fester Erde,
spüre meine Füße, die mich tragen,
in guten und in schweren Tagen.
Über mir tanzt der Wind
mit den Blättern und Zweigen
einen fröhlichen Reigen.
Ein Vogel lässt sein Lied erklingen,
und meine Seele beginnt zu singen.
Blumen blühen am Wegesrand,
ein Marienkäfer krabbelt im Sand.
Vor dem Horizont schattiger Wälder
dehnen sich reife Getreidefelder.
Gott, du bist
in allem, was ist.
Dein Segen
hat uns Kraft zum Leben gegeben.
Geführt von deiner vertrauten Hand,
wandere ich durch dein Regenbogenland
und finde auf dem Weg mit dir
Schritt für Schritt zu mir.
- Karin Schwendt -
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Öffnungszeiten der  
öffentlichen Einrichtungen

Rathaus Bad Buchau
Marktplatz 2, 88422 Bad Buchau, 
Tel. 07582 8080, Fax 07582 80840
Mo. - Do. 8 - 12 Uhr, Fr. bis 12:30 Uhr, 
Mi. 14 - 18:30 Uhr
Tourist-Information
Im "Haus des Gastes", Marktplatz 6, 
88422 Bad Buchau, Tel. 07582 93360, 
Mo. - Fr. 9 - 12:30 Uhr u. 14 - 17 Uhr
Wochenmarkt
dienstags von 8 - 12 Uhr
Adelindis-Therme
Thermenweg 2, 88422 Bad Buchau, 
Tel. 07582 8001395, Fax 07582 8001666
Thermalbad
Mo. - Sa. 9 - 22 Uhr, 
So. u. Feiertag 9 - 21 Uhr
Saunalandschaft
Mo. - Fr. 13 - 22, Sa. 11 - 22, 
So. u. Feiertag 11 - 21 Uhr
Öffentliche Bücherei
im evang. Gemeindehaus, Karlstraße 24, 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:30 - 
16:30 Uhr (Selbstbedienung)
Ansichtssache
"Einkaufen für einen guten Zweck" in der 
Schussenrieder Str. 27
Öffnungszeiten: Di. - Sa. 10 - 12:30 Uhr; 
Di., Do. und Fr. 14 - 17:30 Uhr

Angebotene Hilfsdienste

Ambulanter Pflegedienst / 
Rundumpflege zu Hause
Tel. 07583 946936 oder 0171 8989439
Arbeitsgemeinschaft Hospiz Federsee
R. Blender, Tel. 0152 04538538
Sozialstation Riedlingen
(ambulante Alten- und Krankenpflege)
Tel. 07371 932020
Gesprächskreis & Kontaktstellen pfle-
gender Angehöriger 
Tel. 07351 5005-30
Praxis für Psychotherapie und Ver-
kehrspsychologie
Dipl.-Psychologin K. Hoerner-Maier, 
Tel. 07582 91019
Nachbarschaftshilfe
Frau Heidi Steiner, Tel. 07582 9343047
Haus Regenta / Essen auf Rädern
Bad Schussenried, Tel. 07583 4050
Pflegeheim"Marienheim" Altenheimat
Eichenau GmbH
Tel. 07582 932076-0
Haus mit Herz 
Tagesbetreuung für Senioren 
Michael Wissussek, Tel. 07582 9328437 
Prostatakrebs Selbsthilfegruppe 
Bad Buchau-Federsee 
Hr. Beck, Tel. 07582 8416

Hebammenpraxis Claudia Haller
Tel. 07582 2578
Hebamme Nicola Rädle
Tel. 07582 926780
Familienpflege von cura familia
Frau Kraft, Kanzach, Tel. 0151 72680599, 
Tel. kostenlos 0800 9791-119 

Wichtige Telefonnummern

Rettungsdienst - Notarzt   112
Feuerwehr 112
Polizei 110
Polizei Riedlingen 07371 9380
Bauhof/Wasserversorgung 
Bad Buchau 07582 91821
nicht eilige 
Krankentransporte     07351 7777
Taxi am Federsee 07582 9399974
(Kranken-, Stadt-, 0170 8883922
Fernfahrten, Rollstuhlbeförderung) 
XPRÄSS-Fahrdienst
(Stadt- und Fernfahrten bis 8 Personen)
Kurierdienst
Krankentransporte  01625605778

Umweltecke

Aktuelle Abfuhrtermine
Papierabfuhr - blaue Tonne:
Mo., 19. Februar, Mo., 19. März
Gelber Sack - blaue Tonne:
Di., 20. Februar, Di., 20. März
Müllabfuhr - schwarze Tonne: 
 Mi., 21. Februar, Mi., 7. März
Altpapiersammlung der SVB-Fußball-
abteilung
Sa., 17. Februar
Problemstoffsammlung
Fr., 9. Februar
Parkplatz Federseeschule
13 - 14 Uhr
Altkleidersammlung DRK
Sa., 24. Februar
Öffnungszeiten Recyclingzentrum:
Di. - Do., 15 - 17 Uhr
Fr., 15 - 18 Uhr
Sa., 10 - 16 Uhr

Apothekennotdienste

Sonntag, 11. Februar
Kur Apotheke St. Florian, Bad Buchau
Tel. 07582 3581
Sonntag, 18. Februar
Apotheke Selbherr, Bad Saulgau
Tel. 07581 8799
Sonntag, 25. Februar
Apotheke am Marktplatz, Riedlingen
Tel. 07371 93510
Sonntag, 4. März
Marien Apotheke, Ertingen
Tel. 07371 6225
Sonntag, 11. März
Stadt-Apotheke, Hayingen
Tel. 07386 97110

Ärzte

Ärzte in Bad Buchau:
Dr. med. Wolfgang Hepp, 
Arzt für Allgemeinmedizin und Badearzt, 
Hofgartenstraße 4, Telefon 07582 91155
Hepp Rita, Frauenärztin, Hofgartenstraße 4, 
Tel. 07582 1344
Gemeinschaftspraxis Lipke & Diemer
Dr. Werner Lipke, Facharzt für Allge-
meinmedizin, Badearzt
Angelika & Wolfgang Lipke, 
Fachärzte für Allgemeinmedizin
Dr. David Diemer, Facharzt für Innere Me-
dizin, Am Kurpark 2, Tel. 07582 9326-0
Vivion Koppatsch, Fachärztin für Innere 
Medizin, hausärztliche Versorgung, 
Notfallmedizin, Palliativmedizin,
Hofgartenstraße 9, Telefon 07582 721
Schneider Christine, Fachärztin für All-
gemeinmedizin, Badeärztin,
Naturheilverfahren, Chirotherapie,
Physikalische Medizin,
Schussenrieder Straße 57, 
Telefon 07582 926565
Notruf-Telefon: Tel. 116117
Mo., Di. und Do. ab 18 Uhr, 
Mi. ab 13 Uhr, Fr. ab 16 Uhr 
Zahnärzte in Bad Buchau:
Dr. Ivo Müller, Karlstraße 18, 
Telefon 07582 8700
Dr. Ralph Neher, Oralchirurgie, 
Marktplatz 15, Telefon 07582 93170
I. und P. Welker, Adelindisstraße 1, 
Telefon 07582 758
Zahnärztlicher Notdienst:
0180 5911650
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